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AMTSBLATT DER STADT GEITHAIN & DER GEMEINDE NARSDORF
Anzeiger
21. Jahrgang Samstag, den 31. Oktober 2015 11/2015 / KW 44/2015
Nächster Erscheinungstermin:
Samstag, den 28. November 2015
Nächster Redaktionsschluss:
Montag, den 16. November 2015
Geithainer
Der Gewerbeverein Geithain lädt herzlich ein zum
Weihnachtsmarkt 2015 
vom 27.11.2015 bis 29.11.2015 
auf dem Marktplatz Geithain
Die Geschäfte haben täglich bis 18 Uhr geöffnet, das Weihnachts-
cafè öffnet am Samstag und Sonntag im Rathausfoyer.
Nähere Infos zum Programm siehe Innenteil 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
es ist nun schon wieder 1 Monat vergangen - das Neue geht zum Alltag
über, aber Sie können sicher sein, dass meine Bemühungen für Verbes-
serungen nicht nachlassen werden.
Ab November werden wir das Bürgerbüro wieder besetzen, so dass Sie
besser informiert und einen direkten Ansprechpartner haben werden.
Die begonnenen Baumaßnahmen liegen alle gut im Zeitplan. Die
meisten Maßnahmen werden wir vor dem Winter abschließen.
Unsere Feuerwehr besteht nun schon 135 Jahre. Dies ist Grund genug, die Kameradinnen und
Kameraden mit einer Feierstunde zu Ehren und Ihnen für die vielen Einsatzstunden zu danken. 
Am 04. Dezember wird unsere Paul-Guenther-Schule den Tag der offenen Tür veranstalten.
Auch wir als Verwaltung werden uns bis dahin noch „ins Zeug“ legen und noch Bau- und Maler-
arbeiten durchführen lassen. Ich lade Sie jetzt schon ein, besuchen Sie unsere Schule!
Bei vielen von Ihnen werden sicher Erinnerungen geweckt. Unsere jetzigen Schüler werden
sicher stolz über ihr heutiges Lernen erzählen.
Jetzt im Herbst möchte ich Sie auch an den Rückschnitt von Bäumen und Sträuchern, die in
den öffentlichen Bereich / Verkehrsraum reichen, erinnern. Wir alle gemeinsam sollten für ein
sauberes Stadtbild sorgen.
Zum Schluss möchte ich mich beim Stadtrat der Stadt Geithain und bei den Ortschaftsräten für
eine bisherige gute Zusammenarbeit bedanken. Sicher gibt es ein Abtasten an die Zusammen-
arbeit, Bedenken und Fragen, aber es geht um unsere Stadt und unsere Ortsteile und es geht
nur gemeinsam, egal welche Partei.
Ich persönlich baue auf eine gute Zusammenarbeit, denn es werden viele Entscheidungen
kommen müssen (auch unangenehme), die die Räte besprechen und beschließen müssen.
Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Herbst und viel Gesundheit. 
Fühlen Sie sich wohl in unserer Stadt und den Ortsteilen.
Besuchen Sie doch mal das Liedkabarett im Bürgerhaus am 13.11.2015.
Ihr Bürgermeister
Frank Rudolph
Telefonverzeichnis der Stadtverwaltung Geithain | Vorwahl: 034341 | Fax: 034341-466221
➜ Büro Bürgermeister
Bürgermeister Herr Rudolph  . . . . . . . . . .466-104
Büro Bürgermeister/ Frau Franke . . . . . . . . . . . .466-103
Sitzungsdienst/Amtsblatt
Rechnungsprüfung Frau Werner  . . . . . . . . . . .466-102
Versicherungen, Archiv, Frau Tusche  . . . . . . . . . . .466-106
Märkte, Soziales, Sportstätten,
Schiedsstelle
Fremdenverkehrsamt Frau Mitschke  . . .466-150 / 44602
Bibliothek Frau Wiesehügel . . . . . . . . . .43168
Frau Kratz
Bürger- und Vereinshaus Frau Otto  . . . . . . . . . . . . . . .41977
Herr Martin
Heimatmuseum Frau Schmidt  . . . . . . . . . . . .44403
➜ Fachbereich 2   Zentrale Dienste/Finanzen
Fachbereichsleiter Herr Bochmann . . . . . . . .466-109
Kassenverwalter Frau Korndörfer  . . . . . . . .466-209
Schulen; Anlagenbuchhaltung Frau Börngen  . . . . . . . . . .466-211
Kasse/Buchhaltung Frau Straßburger . . . . . . . .466-208
Steuern Frau Friedemann . . . . . . . .466-213
Kindereinrichtungen/Wahlen Frau Riedel  . . . . . . . . . . . .466-122
Einwohnermeldeamt Frau Michael  . . . . . . . . . .466-121
Standesamt/Personal Frau Große  . . . . . . . . . . . .466-125
➜  Fachbereich 3   Bau- und Ordnungswesen
Fachbereichsleiterin Frau Jesierski  . . . . . . . . .466-108
Liegenschaften Frau Dangrieß  . . . . . . . . . .466-210
Wohnungsverwaltung Frau Trölitsch  . . . . . . . . . .466-205
Bürgerbüro Narsdorf/  . . . . . . . . . . . . . . . .034346/60274
Sitzungsdienst  . . . . . . . . . . . .Fax: 034346/61886
Narsdorf/Gewerbe
Sicherheit/Ordnung/ Frau Winkler  . . . . . . . . . . .466-206
Polizei
Gemeindlicher Vollzugsdienst Herr Döppling  . . . . . . . . . .466-206
Allg.Verwaltung/Fundbüro
Allg. Bauverwaltung Frau Weise  . . . . . . . . . . . .466-110
Hoch- und Tiefb./Baukontr. Herr Rätsch . . . . . . . . . . . .466-201
Feuerwehr/
Katastrophenschutz/ Frau Herold  . . . . . . . . . . . .466-110
Gewässer/Bäume
Stadtreinigung/Bauhof Frau Bräutigam . . . . . . . . . . .41816
Öffnungszeiten Stadtverwaltung 
Geithain 
Montag: 08:00 – 12:00 Uhr    
13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag: 08:00 – 12:00 Uhr    
13:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr    
13:00 – 17:00 Uhr 
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten der Stadtverwaltung
Geithain
Dienstag: 08:00 – 12:00 Uhr    
13:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr    
13:00 – 17:00 Uhr 
Terminvereinbarungen außerhalb der
offiziellen Sprechzeiten sind nach
Absprache möglich.
Öffnungszeiten des 
Bürgerbüros Narsdorf
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr    
13:00 – 17:00 Uhr
Sprechzeiten des Bürgermeisters
in Narsdorf 
Montag 15:30 – 18:00 Uhr
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Bekanntmachungen der Stadt Geithain
■ Sitzungen im Monat November 2015
➜ Sitzung des Technischen  Ausschusses der Stadt Geithain 
Dienstag, den 03. November  2015, 18 Uhr, 
Ratssaal des Rathaus Geithain, Markt 11
➜ Sitzung des Verwaltungsausschusses der Stadt Geithain 
Dienstag, den 10. November 2015, 18 Uhr, 
Ratssaal des Rathauses Geithain, Markt 11
➜ Sitzung des Stadtrates zu Geithain 
Dienstag, den 17. November  2015, 18 Uhr, 
Ratssaal des Rathauses Geithain, Markt 11
➜ Sitzung Kultur- und Sozialausschuss
Dienstag, den 24. November 2015, 18 Uhr, 
Ratssaal des Rathauses Geithain, Markt 11
Hinweise zur Öffentlichkeit der Sitzungen sowie zur Tagesordnung entnehmen Sie bitte
der Verkündigungstafel am Rathaus.
@
E-Mail-Adressen:
Bürgermeister / Sekretariat
• buergermeister@geithain.de
• rechnungspruefung@geithain.de
Zentrale Dienste/Finanzen
• kaemmerei@geithain.de
• meldeamt@geithain.de
• standesamt@geithain.de
Bau- und Ordnungsdienste
• bauverwaltung@geithain.de
• Bauhof.geithain@googlemail.com
Fremdenverkehrsamt:
• Stadt@Geithain.de
• Fremdenverkehrsamt@geithain.de
Museum:
• heimatmuseum.geithain@
googlemail.com
Bibliothek:
• bibo-geithain@t-online.de
Bürgerhaus:
• buergerhaus.geithain@gmail.com
Kinder- und Jugendhaus
• Kjh-geithain@Kv-Leipzig.de
Schulen:
• info@paul-guenther-schule.de
• grundschule-geithain@t-online.de
• iwg@saxony-international-school.de
• gs.narsdorf@t-online.de
Weitere Angaben entnehmen Sie 
bitte dem Telefonbuch!
■ Schiedsstelle
1. Dienstag im Monat
von 16:00 – 18:00 Uhr 466-202
Nächste Sprechstunde: 
Dienstag, den 03. November 2015
■ Termine Amtsblatt 
Stadt Geithain / 
Gemeinde Narsdorf 2015
Redaktionsschluss Erscheinungstag
(Artikel zur Vorlage 
bei der Verwaltung) 
16.11.2015 28.11.2015
14.12.2015 30.12.2015
Bitte immer aktuell auf dem Deckblatt des
Anzeigers oder auf der Homepage der Stadt
Geithain nachschauen – Termine können
auch abweichen.
■ Der Technische Ausschuss der Stadt Geithain hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 06.10.2015 nachstehende Beschlüsse mit folgenden
wesentlichen Inhalten gefasst: 
Beschluss-Nr. 45/12/2015
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
i. V. m. § 6 der Hauptsatzung der Stadt Geithain beschließt der Technische Ausschuss die
Sanierung und Neugestaltung des Fahrrad- und Mopedstellplatzes an der Paul-Guenther-
Ober- und Gemeinschaftsschule / Grundschule Geithain. 
Folgende Maßnahmen sind vorgehen:
• die vorhandene Überdachungskonstruktion wird abgebrochen und entsorgt,
• die gesamte 200 m2 Innenbereichsfläche wird grundhaft neu ausgebaut und erhält eine
Betonsteinpflasteroberfläche,
• am südlichen Übergang zum Schulhof wird eine Entwässerungsrinne mit einem Muldenein-
lauf hergestellt, welcher an die unmittelbar anliegende   Schulhofentwässerung angebun-
den wird, 
• der vorhandene Holzlattenzaun wird teilweise erneuert,
• die vorhandenen Fahrradständer werden gesichert und wiederverwendet,
• neue Überdachungen für den Fahrradstellbereich und für den Mopedstellbereich werden
aufgestellt.
Der Bürgermeister wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderlichen Maßnahmen zur
Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen. 
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 7 Anwesende: 6 Stimmberechtigte: 6 + 1
Dafür-Stimmen: 7 Stimmenthaltungen: 0 Dagegen:  0
Beschluss-Nr. 46/12/2015
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
i. V. m. § 6 der Hauptsatzung der Stadt Geithain beschließt der Technische Ausschuss die
Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens zum Antrag der Firma Holzwerke  Ladenburger
GmbH & Co. KG auf Umbau der Halle Y-O-Ost sowie den Einbau einer Sprinkleranlage. Gleich-
zeitig wird der Befreiung von den Vorgaben des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Holz-
werke Ladenburger“ auf Überbauung der außerhalb der Baugrenze gelegenen Flächen stattge-
geben.  
Der Bürgermeister wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderlichen Maßnahmen zur
Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen. 
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 7 Anwesende: 6 Stimmberechtigte:  6 + 1
Dafür-Stimmen: 7 Stimmenthaltungen: 0 Dagegen:  0
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Bekanntmachungen der Stadt Geithain
■ Der Stadtrat der Stadt Geithain hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 20.10.2015 nachstehende
Beschlüsse mit folgenden wesentlichen Inhalten
gefasst: 
Beschluss-Nr.: 94/18/2015 
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) i. V. m. § 2 der Hauptsatzung der Stadt Geit-
hain beschließt der Stadtrat der Stadt Geithain die Zustimmung zu
überplanmäßigen Ausgaben für die Sanierung eines Gruppenraumes
im Bereich der Krippe in der Kindereinrichtung „Wirbelwind“ in Geithain
in Höhe von 14.000,00 Euro zu Gunsten des Produkts/Sachkonto
3652.03/421102.
Die Deckung erfolgt über nicht in Anspruch genommene Mittel Investi-
tionskostenanteil MWL Nikolaistraße, Produkt/Sachkonto 5380.00/
781300.
Der Bürgermeister wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderli-
chen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen. 
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 17 Anwesende: 15
Stimmberechtigte: 15  + 1 Dafür-Stimmen: 16
Dagegen-Stimmen:  0 Stimmenthaltungen: 0
Beschluss-Nr.: 95/18/2015 
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) i. V. m. § 2 der Hauptsatzung der Stadt Geit-
hain beschließt der Stadtrat der Stadt Geithain die Zustimmung zu
überplanmäßigen Ausgaben zur Deckung der Gehälter des pädagogi-
schen Personals der AWO Kita und Dienste GmbH für die Kinderein-
richtung „Kinderland am Bahnhof“ in Geithain zu Gunsten des
Produkt/Sachkonto 3652.02/431800. 
Die Deckung für 2015 erfolgt über nicht in Anspruch genommene Mittel
Erstattungen für Aufwendungen von Dritten, Produkt/Sachkonto
3652.01/445700. 
Der Bürgermeister wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderli-
chen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen. 
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 17 Anwesende:  15
Stimmberechtigte:   14  + 1 Dafür-Stimmen: 14
Dagegen-Stimmen:  0 Stimmenthaltungen: 1
Beschluss-Nr.: 96/18/2015 
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) i. V. m. § 2 der Hauptsatzung der Stadt Geit-
hain beschließt der Stadtrat der Stadt Geithain die Aufhebung des
Einstellungsstopps für die befristete Neueinstellung von 1,0 VzÄ im
Bereich Bau- und Ordnungswesen Abteilung Bauhof ab sofort bis zum
30.04.2016 aufgrund dringender Erfordernisse.
Der Bürgermeister wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderli-
chen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen. 
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 17 Anwesende: 15 
Stimmberechtigte: 15 + 1 Dafür-Stimmen: 16
Dagegen-Stimmen:  0 Stimmenthaltungen: 0
■ Stellenausschreibung 
In der Stadtverwaltung Geithain ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die
Stelle als
Arbeiter/in  im Bauhof
befristet bis 30.04.2016 zu besetzen.
Das Aufgabengebiet umfasst:
- Bau- und Reparaturaufgaben des Bauhofes
- Gebäudeunterhaltung u.a.
• Wartungs- und Reparaturarbeiten
- Unterhaltung von Straßen, Wegen, Grünflächen, Spielplätze, Plät-
zen, Sportplätze, Trainingsplätze und alle weiteren kommunalen
Flächen u.a.
• Reinigungsarbeiten
• Wartungs- und Reparaturarbeiten
• Winterdienst
• Mäharbeiten
• Durchführung von Pflanzenschutzmaßnahmen
- Baumaßnahmen an Liegenschaften
- Straßenbaumaßnahmen
- Umsetzung verkehrsrechtlicher Anordnungen
- Pflanz- und Pflegearbeiten
- Baumschutz, Baumfällung und Baumverschnitt u.a. Arbeiten
Motorkettensägen und Freischneidern
- Baumaßnahmen an Abwasserleitungen
- Gewässerunterhaltung
- Gewässerschutz
- Pflege, Wartung, Transport, Auf- und Abbau, Reparatur und Einla-
gerung von beweglichen Vermögen u.a.
• Arbeitsmaschinen und -geräte
• Fahrzeuge
• Pyramide
Erforderlich ist eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem Beruf
des Bauhaupt- bzw. Baunebengewerkes. 
Die Berechtigung für den Umgang mit Motorkettensägen ist
gewünscht.
Auf das Vorhandensein eines gültigen LKW-Führerscheines der Klas-
sen C /CE /C1E muss bestanden werden.
Der Bewerber sollte aktiv in der Freiwilligen Feuerwehr Geithain mitar-
beiten.
Erwartet werden überdurchschnittliches Engagement, Kommunikati-
onsfähigkeit, Teamfähigkeit, Durchsetzungsvermögen, Kontaktfreu-
digkeit, Übernahme von Verantwortung, Selbstbewusstsein, Flexibi-
lität, Belastbarkeit, zielorientiertes Arbeiten, Zeitmanagement, Organi-
sationsgeschick und Argumentationsgeschick.
Die Vergütung erfolgt nach TVÖD in der Entgeltgruppe E 03. Die
Arbeitszeit (Vollzeit) ist flexibel, entsprechend den jeweiligen Erforder-
nissen, zu gestalten. 
Schwerbehinderte Menschen - Nachweise hierfür sind den Bewer-
bungsunterlagen beizufügen - werden bei gleicher Eignung bevorzugt
berücksichtigt.
Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte bis
zum 20.11.2015 an die Stadtverwaltung Geithain, Fachbereich Zentra-
le Dienste/Finanzen, Herrn Bochmann, Markt 11, 04643 Geithain oder
an buergermeister@geithain.de.
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Große (Tel. 034341/466-125, E-Mail:
S.Grosse@geithain.de) zur Verfügung.
Hinweis: Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Bewerbungsun-
terlagen werden nur zurückgesandt bei beigefügtem ausreichend fran-
kierten Rückumschlag, ansonsten werden diese 6 Monate nach Ende
der Ausschreibung vernichtet.
Beschluss-Nr.:  97/18/2015 
Auf der Grundlage der §§ 34 Abs. 4 Nr. 1 BauGB und 28 Abs. 1 der
Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) beschließt
der Stadtrat der Stadt Geithain:
Zur Festlegung der Grenzen für den im Zusammenhang bebauten
Ortsteil Nauenhain wird eine Klarstellungssatzung beschlossen. 
Der Bürgermeister wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderli-
chen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen. 
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 17 Anwesende:  15
Stimmberechtigte: 15   + 1 Dafür-Stimmen: 16
Dagegen-Stimmen: 0 Stimmenthaltungen: 0
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Bekanntmachungen der Stadt Geithain
■ Satzung
Zur Festlegung der Grenzen für den im Zusammen-
hang bebauten Ortsteil
(Klarstellungssatzung)
Aufgrund von § 34 Abs. 4 Nr. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) i. d. F.
der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I, S. 2414), zuletzt geän-
dert durch Artikel 118 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl.I
S.1474), i. V. m. § 28 Abs. 1 SächsGemO hat der Stadtrat der Stadt
Geithain am 20.10.2015 mit Beschluss-Nr.: 97/18/2015 folgende
Satzung beschlossen:
§ 1 Gegenstand
Die Grenzen des im Zusammenhang bebauten Ortsteils Nauenhain
werden festgelegt.
§ 2 Räumlicher Geltungsbereich
Die Grenzen dieses im Zusammenhang bebauten Ortsteils Nauenhain
sind im Lageplan vom 16.10.2015 dargestellt. Dieser ist Bestandteil der
Satzung.
§ 3 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt mit der ortsüblichen Bekanntmachung nach § 10
Abs. 3 BauGB in Kraft.
Geithain, 21.10.2015
Rudolph
Bürgermeister (Siegel)
Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verlet-
zung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen
sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig
zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn:
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist;
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind;
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat;
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat
oder 
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden,
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.
Rudolph Siegel
Bürgermeister
Beschluss-Nr.: 98/18/2015 
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) i. V. m. § 2 der Hauptsatzung der Stadt Geit-
hain beschließt der Stadtrat der Stadt Geithain den grundhaften
Ausbau der Nikolaistraße bis zum Kreuzungsbereich Nikolaistraße/
Leipziger Straße und den Parkplatz an der Bibliothek in Geithain gemäß
Vorentwurfsplanung Variante 1 vom September 2015.
Der Bürgermeister wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderli-
chen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen. 
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 17 Anwesende: 15
Stimmberechtigte: 15  + 1 Dafür-Stimmen: 16
Dagegen-Stimmen: 0 Stimmenthaltungen: 0
Beschluss-Nr.:  99/18/2015 
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) i. V. m. § 2 der Hauptsatzung der Stadt Geit-
hain beschließt der Stadtrat der Stadt Geithain die Aufhebung des
Stadtratsbeschlusses Nr. 276/53/2009 vom 20.01.2009 zum Einstel-
lungsstopp in der Stadtverwaltung Geithain. 
Der Bürgermeister wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderli-
chen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen. 
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 17 Anwesende: 15
Stimmberechtigte:  15   + 1 Dafür-Stimmen: 11
Dagegen-Stimmen:  4 Stimmenthaltungen: 1
Beschluss-Nr.: 100/18/2015 
Auf der Grundlage der §§ 28/1 und 42 der Gemeindeordnung für den
Freistaat Sachsen (SächsGemO) i. V. m. § 4/2 der Hauptsatzung der
Stadt Geithain sowie § 5/1 der Gemeinschaftsvereinbarung der
Verwaltungsgemeinschaft Geithain/Narsdorf beschließt der Stadtrat
der Stadt Geithain die Bestellung des Stadtrates Dietmar Lienert
(UWG) als ordentliches Mitglied in den Technischen Ausschuss der
Stadt Geithain sowie als ordentliches Mitglied in den Gemeinschafts-
ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Geithain/Narsdorf.
Der Bürgermeister wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderli-
chen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen. 
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 17 Anwesende: 15
Stimmberechtigte: 14  + 1 Dafür-Stimmen: 15
Dagegen-Stimmen:  0 Stimmenthaltungen: 0
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■ Ortschaftsrat Wickershain
Am Dienstag, dem 03. November 2015, 20:00 Uhr findet die 6. Sitzung
des Ortschaftsrates zu Wickershain im Gasthof Höhle statt
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Feststellung der
Beschlussfähigkeit
3. Bestätigung der Tagesordnung, Bestellung zweier Ortschaftsräte,
welche die aktuelle Niederschrift unterzeichnen, Protokollkontrolle
OR-Sitzung vom 08.09.2015
4. Einwohnerversammlung mit dem Bürgermeister 2015
5. Sonstiges
6. Fragestunde der Einwohner nach § 12 Absatz 3 der Geschäftsordung
i.d.F.v.12.08.2014.
Die Sitzung ist öffentlich, sofern nicht zu einzelnen Punkten die Öffentlich-
keit ausgeschlossen wird.
Geithain, am 21.10.2014
Günter Neumann
Ortsvorsteher
Donnerstag, 
den 05. November 2015
14:30 Uhr
in die Caféteria 
des Seniorenheimes 
„Am Stadtpark“
Hospitalstraße 9 ein.
Eingeladen sind alle, die im Monat Oktober 2015 70, 75, 80 Jahre oder
älter geworden sind. 
Rückmeldungen zur Teilnahme bitte an 034341/466103. 
Rudolph
Bürgermeister
Einladung
Liebe Seniorinnen und Senioren,
zu unserem Geburtstag des Monats lade ich Sie ganz herzlich für
■ Stadtrat hat über Variante zum Ausbau der Nikolaistraße entschieden
Bekanntmachungen der Stadt Geithain
Die Nikolaistraße in Geithain ist eine der letzten Straßen der Innen-
stadt, die noch keiner Sanierung unterzogen wurde. Aus diesem
Grund hatte die Verwaltung das Planungsbüro DATA-Trans aus
Tautenhain beauftragt, verschiedene Varianten für einen Ausbau der
Straße zu entwerfen. 
Diese Varianten wurden im Monat Oktober den Stadträten und den
Anwohnern vorgestellt. Nun wurde in der Sitzung des Rates am
20.10.2015 festgelegt, wie die Straße zukünftig gestaltet werden soll.
Der Ausbau soll erfolgen ab der Badergasse bis zur Anbindung Leipzi-
ger Straße. Statt des Natursteinpflasters erhält die Straße eine
Asphaltdecke. Die Fußwege werden mit grauem Betonsteinpflaster
versehen, die Parkstände erhalten ein gebrauchtes Natursteinpflaster.
Somit wäre die Gestaltung der Straße an die bereits ausgebauten
Anlagen, wie z. B. Chemnitzer Straße; Querstraße angelehnt. Mit in die
Planung ist auch der Parkplatz an der Bibliothek einbezogen. Dieser
Platz soll allerdings eine Fahrgasse aus neuem Naturstein erhalten, die
Parkplätze erhalten wiederum das gebrauchte Pflaster. 
In der Unterstadt soll die Straßenführung leicht verändert werden. Die
Nikolaistraße wird an die Leipziger Straße im rechten Winkel angebun-
den und rückt damit von den Häusern am Südrand weg. Die damit
gewonnene Fläche soll zur Freifläche mit Sitzgelegenheiten und für
den ruhenden Verkehr umgestaltet werden. Allerdings wird sich die
bauliche Veränderung nicht wie im Plan dargestellt auch auf Teile der
Leipziger Straße auswirken, sondern nur auf die Nikolaistraße.
Falls Bürger Interesse haben, den Planentwurf einzusehen, besteht in
der Verwaltung zu den Sprechzeiten die Möglichkeit.
Geithain im Internet: www.geithain.net
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Bekanntmachungen der Stadt Geithain
Bedarfsanalyse Breitband in der Stadt Geithain und deren Ortsteile - November 2015
Name: ______________________________________________  Vorname:_________________________________________
ggf. Firma:_____________________________________________________________________________________________
Straße, Hausnummer: ___________________________________________________________________________________
Telefon-Nr. mit Vorwahl: (freiwillige Angabe) ________________________________________________________________
Bandbreite jetzt (z. B. 6 MBit/s ____________________________________________________________________________
Bandbreitenwunsch _____________________________________________________________________________________
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die Bedeutung leistungsfähiger Breitbandanschlüsse für die weiterhin
gute Entwicklung in unserer Stadt ist außerordentlich hoch und wird
sich auch zukünftig noch verstärken. Sowohl im privaten als auch im
geschäftlichen Bereich nimmt die Kommunikation über das Breitband-
medium weiter zu.
Das Internet ist schon seit geraumer Zeit nicht mehr wegzudenken.
Informationen aus allen Bereichen sind schnell abrufbar, Märkte
werden immer transparenter, der Internethandel nimmt zu, Bankge-
schäfte werden online getätigt; die gegenseitig auszutauschenden
Datenmengen werden immer größer. All dies verändert unser Leben.
Die gravierende Bedeutung des Internets ist bereits seit längerer Zeit
spürbar und wird noch weiter steigen. Fest steht: Ohne eine leistungs-
fähige und zukunftssichere Breitbandinfrastruktur werden wir im
Geschäfts- und Privatbereich Entwicklungsnachteile gegenüber den
Regionen haben, die über eine solche verfügen. Heute ist ein
Anschluss mit 16 MBit/s (Download) und 1 MBit/s (Upload) - sofern
man über einen solchen verfügt - sicherlich noch eine schöne Sache.
Schon in wenigen Jahren werden diese Anschlusswerte bei Weitem
nicht mehr ausreichen. Dann sind Anschlüsse mit 100 MBit/s im
Download und mehr erforderlich. In Deutschland finden heute bereits
Versuche mit mehreren Gigabit/s statt.
Der Freistaat Sachsen hat für die Verbesserung der Breitbandinfra-
struktur das Zuwendungsprogramm Digitale Offensive Sachsen
aufgelegt. Die Stadt nimmt hieran teil. Bevor jedoch entsprechende
Investitionen bzgl. des Breitbandausbaus erfolgen können, ist
zunächst eine sogenannte Bedarfs- und Verfügbarkeitsanalyse durch-
zuführen. Die Stadt Geithain hat damit das Ingenieurbüro Innok@
GmbH aus Lauchhammer beauftragt. Um aber eine genaue Situation
in der Analyse abbilden zu können, benötigen wir Ihre Mithilfe. Bitte
helfen Sie uns, indem Sie uns den beiliegenden Fragebogen ausgefüllt
zurückschicken. Der Fragebogen soll Ihre derzeitige Breitbandversor-
gung und Ihre künftigen Breitbandbedürfnisse erfassen. Ihre Bedarfs-
angabe begründet keine vertragliche oder finanzielle Verpflichtung für
Sie. Selbstverständlich sind und bleiben Sie frei in der Entscheidung
bei der Wahl Ihrer Lieferanten und Dienstleister. Die Stadt kann nicht
garantieren, dass sich aufgrund Ihrer Angaben im Fragebogen schnel-
le Verbesserungen in der Breitbandversorgung einstellen. Wahr-
scheinlich ist jedoch; Ohne den Nachweis eines entsprechenden
Bedarfs wird sich die entsprechende technische Infrastruktur zumin-
dest mittelfristig nicht verbessern.
Bitte senden Sie den Fragebogen bis zum 13.11.2015 an:
Stadtverwaltung Geithain                             
Fachbereich Bau- und Ordnungswesen        
Markt 11                                                       
04643 Geithain 
Frank Rudolph
Bürgermeister
Bitte nutzen Sie die Chance zur Verbesserung der Breitbandinfra-
struktur in der Stadt Geithain und deren Ortsteile und tragen Sie
Ihren Bedarf in den Fragebogen ein.
■ Bedarfsanalyse Breitbandversorgung
✁
✁
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■ Bekanntmachung
zur Eintragungsverfügung für das Straßen- und
Bestandsverzeichnis der Stadt Geithain
Der unten aufgeführte Straßenteil wird aus Anlass der erstmaligen
Anlegung des Bestandsverzeichnisses (§ 54 Abs.2, § 3 Abs. 1 Sächs-
StrG) in das Straßen- und Bestandsverzeichnis der Stadt Geithain mit
seinen Ortsteilen  mit folgendem Inhalt eingetragen:
Inhalt der Eintragung: 
Bezeichnung: Chemnitzer Straße (Erweiterung)
Die genaue Lage ergibt sich aus dem der Eintragungsverfügung beilie-
genden Lageplan
Teil-Flurstück: 414 der Gemarkung Geithain
Gesamtfläche: ca. 197 m2
Baulastträger: Stadt Geithain
Die Eintragungsverfügung liegt in der Zeit vom  02.11.2015 bis einsch-
ließlich 30.04.2016 in der Stadtverwaltung Geithain, Markt 11, 04643
Geithain, II. OG im Zimmer 210 während der Sprechzeiten zur Einsicht
aus. 
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb  eines  Monats  nach  Bekannt-
gabe Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist innerhalb dieser Frist schriftlich oder zur Nieder-
schrift einzulegen  bei der Stadtverwaltung Geithain, Markt 11, 04643
Geithain.
Geithain, 19. 10. 2015
Frank Rudolph - Dienstsiegel -
Bürgermeister
■ Bekanntmachung der Meldebehörde Geithain
zur Bürgermeisterwahl der Gemeinde Narsdorf am 28. Februar
2016/evtl. Nachwahltermin 20. März 2016
Auszug aus § 50 Bundesmeldegesetz
Die Meldebehörde darf Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern
von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmun-
gen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder
Abstimmungen vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Meldere-
gister über die in § 44  Abs. 1 Satz 1 bezeichneten Daten von Gruppen
und Wahlberechtigten erteilen, für deren Zusammensetzung das
Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist. Der Tag der Geburt darf
dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten
übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei der Wahl oder
Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der
Wahl der Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Hinweis: Der in § 44 Abs. 1 Satz 1 bezeichneten Daten sind:
- Familiennamen,
- Vornamen
- Doktorgrad und
- derzeitige Anschrift sowie
- sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache.
Die Meldebehörde Geithain weist hiermit gem. § 50 Bundesmeldegesetz
Abs. 1 bis 3 auf das Recht des Einwohners/Einwohnerin hin, der Veröf-
fentlichung oder Übermittlung seiner/ihrer Daten zu widersprechen. 
Wortlaut des § 10 Abs. 1 Bundesmeldegesetz:
„Die Meldebehörde hat der betroffenen Person auf Antrag schriftlich
Auskunft zu erteilen über
1. die zu ihr gespeicherten Daten und Hinweise sowie deren Herkunft,
2. die Empfänger von regelmäßigen Datenübermittlungen und die
Arten der zu übermittelnden Daten sowie
3. die  Zwecke und die Rechtsgrundlagen der Speicherung und regel-
mäßigen Datenübermittlungen.“
Auf das Antragsrecht gem. § 10 Bundesmeldegesetz wird hiermit
hingewiesen.
■ Wichtige Hinweise der Pass- und Meldebörde
Neuerungen zum Bundesmeldegesetz ab dem 1. November 2015
Mit Inkrafttreten des Bundesmeldegesetzes zum 01.11.2015 wird das
bislang geltende Melderecht abgelöst. Erstmals gelten für alle Bundes-
länder einheitliche Regelungen. Mit dem Inkrafttreten gehen zahlreiche
Veränderungen einher. Alle Mieter und Eigentümer, die eine Wohnung
beziehen sind verpflichtet, sich binnen einer Frist von zwei Wochen bei
der Meldebehörde anzumelden. Künftig besteht für den Wohnungsge-
ber eine Mitwirkungspflicht in Form einer Wohnungsgeberbestätigung
(§ 19 Bundemeldegesetz - BMG).
Diese ist von der meldepflichtigen Person bei Anmeldung, Ummeldung
und Abmeldung ins Ausland sowie ersatzloser Abmeldung einer
Nebenwohnung beizubringen. Dabei ist zu berücksichtigen, dass künf-
tig die Abmeldung einer Nebenwohnung ausschließlich bei der Meld-
ebehörde des Hauptwohnsitzes möglich ist.
Die Wohnungsgeberbestätigung ist vom Wohnungsgeber binnen der
Anmeldefrist von zwei Wochen auszufüllen. Wohnungsgeber sind
Vermieter oder von ihnen Beauftragte, wie z.B. Wohnungsverwaltun-
gen. Wohnungsgeber können jedoch auch Eigentümer oder Hauptmie-
ter sein, welche Wohnungen oder Zimmer untervermieten. Sofern
durch den Eigentümer eine Eigennutzung erfolgt, ist durch den
Eigentümer eine Selbsterklärung abzugeben.
Mit Hilfe dieser Bescheinigung sollen Scheinanmeldungen vorgebeugt
oder gar vermieden werden.
Das Formular - Wohnungsgeberbestätigung - erhalten Sie im Melde-
amt und bald auch wieder in unserem Bürgerbüro der Stadtverwaltung
Geithain. (Ab Anfang November online zum Download auf der Websei-
te www.geithain.net)
Bekanntmachungen der Stadt Geithain
Die Vorlage eines Mietvertrages erfüllt die erforderlichen Voraus-
setzungen nicht und ist deshalb nicht ausreichend!
Weitere Änderungen betreffen die Übermittlungssperren.
Ab 1. November 2015 können, auf Antrag, nachfolgende Übermitt-
lungssperren im Melderegister eingetragen werden. Einer Begründung
bedarf es nicht.
• Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wähler-
gruppe und anderen Trägern von Wahlvorschlägen (§ 50 Abs. 1 BMG)
• Widerspruch gegen die Übermittlung von Ehe- und Altersjubiläen
(§ 50 Abs.2 BMG)
• Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuch-
verlage (§ 50 Abs.3 BMG)
• Widerspruch gegen die Übermittlung an das Bundesamt für Perso-
nalmanagement der Bundeswehr (§ 36 Abs. 2 BMG)
• Widerspruch gegen Übermittlung an öffentlich-rechtliche Religi-
onsgesellschaften (§ 42 Abs. 3 BMG)
Übermittlungssperren, welche bereits im Melderegister eingetra-
gen sind, bleiben bestehen! 
Hinzu kommt der Einwilligungsvorbehalt für die Übermittlung von
Daten zum Zweck der Werbung und des Adresshandels (§ 44 Abs. 3
Nr. 2 BMG). Unter Einwilligungsvorbehalt ist zu verstehen, dass ohne
die Zustimmung der betreffenden Person keine Daten für Zwecke der
Werbung und des Adresshandels an die anfragende Stelle übermittelt
werden dürfen. Damit besteht grundsätzlich ein Schutz vor unkontrol-
lierter Datenweitergabe, welcher hingegen der bislang  üblichen Wider-
spruchsregelung, durchaus größer ist. Die Widerspruchsregelung
entfällt somit. 
Ein Tätigwerden Ihrerseits ist demnach nur erforderlich, sofern eine
ausdrückliche Zustimmung zur o.g. erteilten Datenweitergabe erteilt
werden soll. Eine solche Zustimmung kann im Meldeamt der Stadt
Geithain abgegeben werden.
Ihre Meldebehörde
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■ Der Gemeinderat der Gemeinde Narsdorf hat in
seiner 14. öffentlichen Sitzung am 15.10.2015
folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss-Nr. 77/10/15
Auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (Sächsische Gemeindeordnung - SächsGemO) in
Verbindung mit § 39 Abs. 1 des Gesetzes über die Kommunalwahlen
im Freistaat Sachsen (Kommunalwahlgesetz - KomWG) beschließt der
Gemeinderat der Gemeinde Narsdorf mit Beschluss-Nr. 77/10/15:
Für den Termin der Wahl des ehrenamtlichen Bürgermeisters wird der
28. Februar 2016 und für den etwa notwendig werdenden zweiten
Wahlgang der 20. März 2016 bestimmt.
Der Bürgermeister wird bevollmächtigt und beauftragt, alle erforderli-
chen Maßnahmen für die Umsetzung des Beschlusses einzuleiten.
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 12;
anwesende Gemeinderatsmitglieder: 9; 
stimmberechtigt: 10; Ja-Stimmen:  10; 
Nein-Stimmen:  0; Stimmenthaltungen: 0
Beschluss-Nr. 78/10/15
Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der Gemeinde
Narsdorf in seiner 14. öffentlichen Gemeinderatssitzung mit Be-
schluss-Nr. 78/10/15:
Die Gemeinde Narsdorf stellt eine zusätzliche Finanzierung in Höhe
von 1.000,00 Euro für den Fremdenverkehrsverband „Kohrener Land“
e.V. wegen dessen unausgeglichenen Haushalts 2015 zur Verfügung,
Buchungsstelle 1112.01 442900.
Die Deckung erfolgt aus Minderausgaben zur Bewirtschaftung
Straßenbeleuchtung: Produkt 5410.02, Sachkonto 424 100.
Der Bürgermeister wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderli-
chen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen.
■ Öffentliche Ausschreibung
Die Gemeinde Narsdorf schreibt zur Veräußerung  nachfolgendes Grund-
stück zwecks Angebotsabgabe  aus:
Katastermäßige Bezeichnung: Flurstück 10/5 der Gemarkung Ossa;
Teil des Flurstückes 10/1 der Gemarkung
Ossa, Ossa 17
Eigentümer des Grundstückes: Gemeinde Narsdorf
Lage des Grundstückes: innerhalb der Ortslage von Ossa,
ehemaliges Rittergut
Grundstücksgröße: Flst. 10/5 mit 1144 m2
Teilflurstück 10/1 mit ca. 180 m2
momentane Nutzung: Gebäude mit 5 WE - leerstehend
EG links - vermietet mit 2 Räumen
EG rechts - vermietet mit 2 Räumen
Nebengebäude als Lager
Baulicher Zustand: alle Gebäude sanierungsbedürftig
Denkmalschutz: das Objekt ist ein  Kulturdenkmal
Nutzung: Ein Konzept zur Nutzung  ist vorzulegen
Verkehrswert: 32.500 Euro lt. Verkehrswertgutachten
Einsendeschluss ist der 30. November 2015
Interessenten richten ihr Angebot im verschlossenen Umschlag mit dem
Vermerk: „öffentliche Ausschreibung Ossa 17“ an folgende Anschrift:
Gemeinde Narsdorf
Siedlung 13
04657 Narsdorf
Große
Bürgermeister
■ Schulanfang 2015 - Grundschule Narsdorf 
Übergabe der Zuckertüten durch die Kameraden der 3 Feuerweh-
ren der Gemeinde Narsdorf (Narsdorf / Ossa / Rathendorf) an 20
Erstklässler (10 Jungen und 10 Mädchen) der Grundschule in
Narsdorf  
Dank im Namen aller Kinder & Eltern an die Kameraden der Feuerwehr.
Große Not am Samstag in Narsdorf! Nach der offiziellen Feierstunde in
der Mehrzweckhalle Narsdorf warteten alle 20 Schulanfänger mit
großer Spannung auf Ihre Zuckertüte, die sie im Anschluss auf dem
Schulhof bekommen sollten. Doch leider waren keine da!
Was nun? Der Schulleiter der Narsdorfer Grundschule, Herr Senftle-
ben, war erst ratlos, aber nach kurzer Überlegung war klar, hier kann
nur einer helfen die FEUERWEHR!
Kurzerhand wurde die Feuerwehr angerufen, die dann auch sehr
schnell mit 3 Fahrzeugen und Sirene zur Hilfe kam und natürlich alle
Zuckertüten dabei hatte!!
Sehr zur Freude aller Schulanfänger!!
Die Kameraden wünschten den Kindern bei der Übergabe der großen
Zuckertüten einen tollen Start in die Schule, viel Spaß beim Lernen,
klasse Mitschüler & nette Lehrer!!
Im Namen aller Schulanfänger und Eltern möchte ich mich recht herz-
lich bei den Kameraden der Feuerwehren für Ihre tolle Unterstützung
und den schnellen Einsatz bedanken!!
Sören Petzold
Bekanntmachungen der Gemeinde Narsdorf
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 12;
anwesende Gemeinderatsmitglieder: 9; 
stimmberechtigt: 10; Ja-Stimmen: 10; 
Nein-Stimmen: 0; Stimmenthaltungen: 0
Beschluss-Nr. 79/10/15
Auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat der Gemein-
de Narsdorf mit Beschluss-Nr. 79/10/15:
Die Vergabe Bauleistungen Hochwasserschadensbeseitigung  -
Wiederherstellung Graben und Verrohrung Narsdorf, Gewässer an der
B 175 in Richtung Dölitzschtal an die Firma Werrmann Galabau und
Service, Dölitzsch Nr. 12, 04657 Narsdorf. 
Der Bürgermeister wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderli-
chen Maßnahmen zur Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen
und das Produkt/Sachkonto: 7552.14 / 511102 zu bewirtschaften.
Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 12; 
anwesende Gemeinderatsmitglieder: 9; 
stimmberechtigt: 10; Ja-Stimmen: 9; 
Nein-Stimmen: 0; Stimmenthaltungen: 1
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Senioren 
Zum Geburtstag die besten Glückwünsche
Der Bürgermeister der Stadt Geithain, Frank Rudolph,
gratuliert allen Jubilaren recht herzlich zum Geburtstag und 
wünscht für’s neue Lebensjahr viel Freude und Gesundheit
■ 01.11.
Herr Helmut Heinrich  zum 80. Geburtstag 
Herr Heinz Gurschke zum 77. Geburtstag Niedergräfenhain
Frau Marga Wienhold zum 77. Geburtstag
Frau Ingrid Kipping zum 75. Geburtstag 
■ 02.11.
Frau Irene Große zum 91. Geburtstag Wickershain
Frau Ursula Grandlich zum 84. Geburtstag
■ 03.11.
Herr Thaddäus Kowalczyk zum 94. Geburtstag
Herr Horst Schröter zum 76. Geburtstag 
■ 04.11.
Frau Natalie Lachstädter zum 92. Geburtstag 
Frau Dora Hassa zum 90. Geburtstag 
Herr Erhard Schatz zum 85. Geburtstag
Frau Christa Moeller zum 82. Geburtstag
Herr Werner Dietze zum 78. Geburtstag
■ 05.11.
Herr Horst Böhme zum 91. Geburtstag
■ 06.11.
Herr Gerhard Busch zum 91. Geburtstag
Frau Erika Wege zum 80. Geburtstag
Herr Werner Emmrich zum 78. Geburtstag Niedergräfenhain
■ 07.11.
Frau Marga Schulz zum 92. Geburtstag 
Frau Maria Krabbes zum 89. Geburtstag 
Frau Elisabeth Winkler zum 79. Geburtstag 
Frau Christa Tepper zum 77. Geburtstag
Herr Uwe Pfitzner zum 75. Geburtstag
■ 08.11.
Frau Regina Voigt zum 84. Geburtstag 
Frau Gisela Cravaack zum 77. Geburtstag 
Frau Helga 
Uhlemann-Fiebig zum 73. Geburtstag 
■ 09.11.
Frau Dorothea Rätsch zum 91. Geburtstag 
Herr Horst Krznaric zum 85. Geburtstag 
Frau Irmgard Schindler zum 75. Geburtstag
■ 10.11.
Frau Erna Huth zum 93. Geburtstag 
Herr Kurt Tepper zum 80. Geburtstag
Herr Günter Haase zum 79. Geburtstag
Herr Wolfdietrich Langner zum 76. Geburtstag
■ 11.11.
Frau Lieselotte Menge zum 96. Geburtstag 
Herr Viktor Zimmer zum 78. Geburtstag
■ 12.11.
Frau Ilse Helldrich zum 87. Geburtstag Niedergräfenhain
■ 13.11.
Frau Ruth Seidel zum 91. Geburtstag Wickershain
■ 14.11.
Frau Lisbeth Otto zum 94. Geburtstag
Herr Walter Engelhardt zum 91. Geburtstag
Frau Renate Hannuschka zum 80. Geburtstag
Herr Bernd Schmidt zum 74. Geburtstag 
Herr Lothar Martin zum 73. Geburtstag Niedergräfenhain
■ 15.11.
Herr Sieghard Schwegler  zum 87. Geburtstag
Frau Edeltraud Becker  zum 86. Geburtstag
Frau Karin Mischke zum 74. Geburtstag
■ 16.11.
Herr Herbert Galle  zum 88. Geburtstag 
Herr Paul Radoy zum 85. Geburtstag Nauenhain
Frau Elisabeth Ewert zum 82. Geburtstag 
Herr Friedrich Goldberg zum 77. Geburtstag
Frau Ingrid 
Eichmeyer-Reinholdt zum 75. Geburtstag 
Frau Lilli Janowski zum 73. Geburtstag
Herr Rolf Heinrich zum 72. Geburtstag
■ 17.11.
Frau Elvira Kühne  zum 78. Geburtstag
Frau Theresia Amtsberg zum 72. Geburtstag
■ 18.11.
Frau Charlotte Wacker zum 89. Geburtstag
Herr Dr. Bernhard Raabe zum 86. Geburtstag
Frau Gertraud Posern zum 84. Geburtstag
Frau Johanna Krätzschmar zum 82. Geburtstag Syhra
■ 19.11.
Frau Edith Preis zum 93. Geburtstag
Herr Roland Wagner zum 87. Geburtstag 
Herr Eberhard Lippold zum 81. Geburtstag 
■ 20.11.
Frau Dorothea Neubert zum 88. Geburtstag  
Herr Egon Weber zum 82. Geburtstag 
Herr Joachim Pietermann zum 80. Geburtstag
Herr Manfred Richter zum 79. Geburtstag 
Frau Hanna Otto zum 77. Geburtstag
Herr Gerhard Räßler zum 74. Geburtstag Wickershain
Frau Roswitha Galli zum 74. Geburtstag 
■ 21.11.
Frau Lieselotte Golus zum 82. Geburtstag 
Herr Helmut Kalus zum 82. Geburtstag 
■ 22.11.
Frau Luci Schönberg zum 91. Geburtstag 
Herr Rolf Sela zum 86. Geburtstag
Herr Tilo Denecke zum 72. Geburtstag 
■ 23.11.
Frau Christa Stein zum 80. Geburtstag 
Frau Hildegard Kühn zum 77. Geburtstag
Herr Hans Dietze zum 77. Geburtstag
Frau Helga Rudolph zum 77. Geburtstag
Frau Isolde Hofmann zum 76. Geburtstag 
Herr Rudolf Pehnert zum 73. Geburtstag
Herr Klaus-Dieter Bertram zum 72. Geburtstag
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Senioren 
Zum Geburtstag die besten Glückwünsche
■ 02.11.
Frau Edelgard Wagner zum 82. Geburtstag Narsdorf
Frau Ursula Wolf zum 75. Geburtstag Dölitzsch
■ 04.11.
Frau Anneliese Schmidt zum 75. Geburtstag Narsdorf
■ 05.11.
Frau Marga Pohling zum 77. Geburtstag  Rathendorf
■ 07.11.
Herr Achim Hofmann zum 81. Geburtstag  Narsdorf
Herr Rudolf Petzold zum 76. Geburtstag Dölitzsch
■ 08.11.
Herr Wolfram Erler zum 75. Geburtstag Rathendorf
■ 09.11.
Herr Günter Potratz zum 79. Geburtstag Narsdorf  
■ 12.11.
Frau Gerda Brauner zum 89. Geburtstag Narsdorf  
■ 21.11.
Herr Ernst Mielke zum 83. Geburtstag Oberpickenhain
■ 22.11.
Frau Renate Gräfe zum 74. Geburtstag Ossa
■ 23.11.
Frau Brigitte Wittig zum 74. Geburtstag Narsdorf
Frau Elfriede Sieber zum 73. Geburtstag Oberpickenhain
Herr Herbert Legel zum 70. Geburtstag Rathendorf
■ 25.11.
Herr Gottfried Harzendorf zum 84. Geburtstag Bruchheim
Herr Rolf Fichtner zum 79. Geburtstag Rathendorf 
■ 27.11.
Herr Werner Blechschmidt zum 70. Geburtstag Narsdorf
■ 29.11.
Herr Konrad Becker zum 86. Geburtstag Narsdorf
■ 30.11.
Herr Siegfried Pett zum 75. Geburtstag Narsdorf
Der Bürgermeister der Gemeinde Narsdorf, 
Herr Andreas Große, gratuliert allen Jubilaren recht
herzlich zum Geburtstag und wünscht fürs neue 
Lebensjahr viel Freude und Gesundheit
■ 24.11.
Frau Liesbeth Ogrosky zum 91. Geburtstag 
Frau Ilse Böhme zum 85. Geburtstag
Frau Christa Oehmichen zum 77. Geburtstag
Frau Adelheid Krause zum 70. Geburtstag
■ 25.11.
Frau Eva Schilaske zum 77. Geburtstag
■ 26.11.
Herr Rudolf Hammer zum 89. Geburtstag
■ 27.11.
Herr Johannes Stenzel zum 85. Geburtstag 
■ 28.11.
Frau Christa Saupe  zum 82. Geburtstag 
Herr Gerhard Hoffmann zum 80. Geburtstag
■ 29.11.
Frau Gertraude Franke zum 85. Geburtstag
Frau Gisela Tusche zum 84. Geburtstag Niedergräfenhain
Frau Laura Geier zum 81. Geburtstag
Herr Helmut Neubert zum 81. Geburtstag 
Frau Thea Rudolph zum 80. Geburtstag
Frau Gudrun Alletter zum 71. Geburtstag 
■ 30.11.
Herr Heinz Sieber zum 86. Geburtstag Wickershain
Herr Dietrich Egler zum 80. Geburtstag  
Herr Waldemar Spoida zum 77. Geburtstag
Herr Peter Schäfer zum 74. Geburtstag 
Herr Christian Goßmann zum 70. Geburtstag
■ Mitteilung der Bruno-und-
Therese-Guenther-Stiftung
Es werden durch die Bruno und 
Therese Guenther-Stiftung folgende 
Jubilare der Stadt Geithain geehrt:
91. Geburtstag Frau Irene Große aus Wickershain  
94. Geburtstag Herr Thaddäus Kowalczyk aus Geithain
92. Geburtstag Frau Natalie Lachstädter aus Geithain
90. Geburtstag Frau Dora Hassa aus Geithain
91. Geburtstag Herr Horst Böhme aus Geithain
91. Geburtstag Herr Gerhard Busch aus Geithain
92. Geburtstag Frau Marga Schulz aus Geithain
91. Geburtstag Frau Dorothea Rätsch aus Geithain
93. Geburtstag Frau Erna Huth aus Geithain
96. Geburtstag Frau Lieselotte Menge aus Geithain 
91. Geburtstag Frau Ruth Seidel aus Wickershain
94. Geburtstag Frau Lisbeth Otto aus Geithain
91. Geburtstag Herr Walter Engelhardt aus Geithain
93. Geburtstag Frau Edith Preis aus Geithain
91. Geburtstag Frau Luci Schönberg aus Geithain
91. Geburtstag Frau Liesbeth Ogrosky aus Geithain
Wir gratulieren …
A
nz
ei
ge
(n
)
Anzeigen
C
M
Y
K
12Geithainer Anzeiger 31. Oktober 2015
25jähriges Partnerschaftsjubiläum
Ganz im Zeichen der Feier des 25jährigen Partnerschaftsjubiläums von
Veitshöchheim und Geithain und in Erinnerung an die ebenfalls 25
Jahre zurückliegende Wiedervereinigung Deutschlands stand dieses
Wochenende um den Nationalfeiertag. 
Genauer gesagt, begann das Jubiläum bereits am Donnerstag, 01.
Oktober in der Bücherei im Bahnhof in Veitshöchheim. 
25jähriges Partnerschaftsjubiläum vom 02. bis 04. Oktober 2015 Stadt Geithain – Gemeinde Veitshöchheim
Dort stellte der Vorsitzende des Geithainer Heimatvereins e.V., Herr
Bernd Richter, sein Buch „Die friedliche Revolution 1989/1990 im Kreis
Geithain“ vor - begleitet von der gleichnamigen Ausstellung, welche
zuvor im Geithainer Museum Mittelpunkt einer Sonderausstellung war.
Los ging es dann am Freitag um 13.00 Uhr mit zwei Reisebussen -
gechartert über die Reiseagentur Kratz - insgesamt fast 90 Personen,
bestehend aus Vertretern des Geithainer Heimatvereins e.V. mit Trach-
tengruppe, Mitglieder der Geithainer Schützengesellschaft e.V., der Geit-
hainer Ulanen 1867-2000 e.V., Mitreisende des Gartenvereins „Frohe
Zukunft“ e.V., ein große Gruppe der „Alten Knochen“ und Teilnehmer der
GCC-Bowlinggruppe, Mitglieder des Fördervereins „St. Marienkirche“
e.V., Mitglieder des Fördervereins „Internationale Gymnasien Geithain
e.V., Mitarbeiter der Stadtverwaltung und interessierte Geithainer Bürger
sowie der neue Bürgermeister Frank Rudolph, unsere Partnerschaftsbe-
auftragte Gabi Sporbert und Geithainer Stadträte.
Bei bester Laune verlief die Fahrt problemlos und wir kamen fast ohne
Verspätung in Veitshöchheim an. Im Hotel „Weisses Lamm“ kam die
eine Hälfte und im Ausbildungshotel „Markushof“ im OT Gadheim die
andere Hälfe der Gesellschaft unter.
Im Ausbildungshotel wurden wir vom Bürgermeister Jürgen Götz mit
Gattin, Altbürgermeister Rainer Kinzkofer, dem Partnerschaftsbeauf-
tragten - unserem -Ossi- Oswald Bamberger und dessen Vorgänger
Ludwig Kneitz sowie weiteren Veitshöchheimern herzlich begrüßt.
Ein humorvoller Austausch von Ereignissen/ Besuchen/ Episoden
schloss sich an. Wann die Letzten ins Bett sind, wird nicht verraten.
Am Sonnabend besuchten wir den
Altort, die Bücherei im Bahnhof, den
Hofgarten, die Synagoge und vieles
mehr. Hier gebührt ein besonderer
Dank den Gästeführerinnen Frau Dr.
Edelmann, Frau Heußner und einer
Gästeführerin der Touristik GmbH. 
Anschließend folgte die Vorstellung des neuen Gewerbegebietes und
die Begehung der Firma Mehlig & Heller, welche fränkische und deut-
sche Wurstkonserven in Schraubgläsern herstellt.
Über die Qualität konnten wir uns bei einem köstlichen Imbiss überzeu-
gen.
Danach wurde die Zeit genutzt, um sich für den Festakt um 17.00 Uhr
zur offiziellen Jubiläumsfeier in den Mainfrankensälen (Kleiner Saal)
„herauszuputzen“.
Begleitet wurde diese Feier durch den Veitshöchheimer Musikverein
e.V. unter Leitung von Stefan Wagner. 
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25jähriges Partnerschaftsjubiläum
Der inzwischen 77jährige Wolfgang Boetsch, als damaliger Bundesmi-
nister und als ein Zeitzeuge der Wiedervereinigung, hielt eine ergreifen-
de Festrede.  
Unser Bürgermeister Frank Rudolph und unsere Partnerschaftsbeauf-
tragte Gabi Sporbert konnten sich über einen Scheck in Höhe von
2.000 Euro für die Jugendarbeit in Geithain freuen, den ihnen Bürger-
meister Jürgen Götz und sein Partnerschaftsbeauftragter Oswald
Bamberger überreichten. Dieser Betrag ist der nach oben aufgerunde-
te Erlös aus dem Glühweinverkauf auf dem letzten Weihnachtsmarkt in
Geithain durch die Veitshöchheimer Delegation.
Auf einer Leinwand  war der sehr schöne 40seitige Festschrift-Bild-
band zu sehen, der reich bebildert und originell gestaltet viele Aktivitä-
ten der 25 jährigen Partnerschaft aufzeigt.
Die Chronik erstellte das Veitshöchheimer Kulturamt in Eigenregie
quasi als Gastgeschenk für die Geithainer Gäste. 
Eine Verewigung des Jubiläums im Goldenen Buch der Gemeinde
schloss sich an diesen Festakt an. 
Nach den offiziellen Programmpunkten freuten wir uns, beim Schüt-
zenball mit Königsproklamation in den festlich geschmückten Main-
frankensälen an runden Tischen gemeinsam mit den Veitshöchheimern
einen entspannten fröhlichen Abend zu verbringen und das Tanzbein
zu den Oldies zu schwingen, mit denen die Spitzenband „The Jets“ mit
dröhnenden Bässen einheizte und für Stimmung unter den zahlreichen
Gästen sorgte. 
Am Sonntag reisten wir nach einem Gottesdienst in der evangelischen
Christuskirche wieder ab.
Alle Mitreisenden bedanken sich bei der Gastfreundschaft der Veits-
höchheimer und auch bei allen Aktiven, die zum Gelingen der Reise
beigetragen haben.
Fotos von der Partnerschaftsreise nach Veitshöchheim vom
02. bis 04. Oktober 2015 liegen vom 02. bis 20. November 2015 mit
einer Bestellliste (0,08 Euro/pro Bild) im Bürgerbüro des Rathauses
aus. Herr Oeser stellt diese freundlicherweise zur Verfügung.
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Kulturelles
■ Kulturkalender Stadt Geithain November 
03. November Museum
14.00 Uhr Gesprächsrunde: Wäscherei
16.30 Uhr Stadtbibliothek 
Vorlesezeit für Kinder von 4 - 8 
07. November Bürgerhaus
19.00 Uhr Musikvereinsball
10. November Stadtbibliothek
16.30 Uhr Vorlesezeit für Kinder von 4-8
11. November Marktplatz/ Rathaus
11.11 Uhr Eröffnung der 29. Karnevalssaison des GCC
11. November Cafe Otto
18.30 Uhr Geithainer Heimatverein e.V. 
Herr Dr. Thomas Arnold spricht über 
„Die Adelsfamilie von Einsiedel“
12. November Stadtbibliothek
19.30 Uhr Nonsens - oder was? Spielerische Sprachfin-
dung mit Dr. Jutta Pillat - Volkshochschule
13. November Bürgerhaus
19.30 Uhr MTS Liedkabarett „Doppelkopf“
Karten zu 15,- Euro im VVK bei der Stadtbib-
liothek und im Kultur- u. FVA
14. November Schützenhaus 
19.30 Uhr 1. Prunksitzung des Geithainer Carneval Club
17. November Museum
10.00 Uhr Eröffnung der 4. Sonderausstellung:
Weihnachtsschnitzerei bis 31.12.2015
17. November Stadtbibliothek
16.30 Uhr Vorlesezeit für Kinder von 4-8
19. November St. Nikolai
17.00 Uhr Konzert mit Andy Weiss 
Karten sind im Pfarramt erhältlich
21. November Schützenhaus
19.30 Uhr 2. Prunksitzung des Geithainer Carneval Club
22. November Stadtbibliothek
11.00 Uhr Vernissage mit Malerei von Simone Klug, 
dazu Filzideen und mehr auf der Fensterbank
24. November Stadtbibliothek
16.30 Uhr Vorlesezeit für Kinder von 4-8
25. November Bürgerhaus
15.00 Uhr Tanztee mit Discothek „Resonanz“ R. Thoß
27.-29. November Weihnachtsmarkt
27.11. ab 16.00 Uhr Eröffnung
29. November Bürgerhaus
15.00 Uhr Adventskonzert mit Musikschülern der MS
„Ottmar Gerster“
29. November Kirche Ossa
17.00 Uhr Adventsmusik mit den Chören Niedergräfen-
hain/Ossa, dem Gospelchor und großen und
kleinen Instrumentalisten der Region
01. Dezember Stadtbibliothek
16.30 Uhr Vorlesezeit für Kinder von 4-8
Veranstaltungen auch unter www.kultur-leipzigerraum.de
Fragen und Anregungen werden Sie los bei:
Kultur- und Fremdenverkehrsamt Geithain, Frau Mitschke
Tel: (034341) 466 150/ 4460, Fax.: (034341) 466 221Markt 11
fremdenverkehrsamt@geithain.de, stadt@geithain.de
Neu:
über das Kartenvorverkaufssystem ReserviX können im Kultur-
und Fremdenverkehrsamt Karten für fast alle Veranstaltungen
erworben werden - auch bundesweit.
■ NONSENS oder WAS?
Am 12. November 2015 findet um 19.30
Uhr in der Stadtbibliothek Geithain eine
Lesung zu „NONSENS“ statt. Morgen-
stern, Ringelnatz und Robert Gernhardt
sind Favoriten des Nonsens. Den sprach-
lichen Varianten nachzuspüren, die
einfach unsinnig sind, oft nur theoretisch
am Leben, aber sprachlich interessant und wirkungsvoll, ist Anliegen
der Veranstaltung. 
Man wird Texte sehen und hören können wie
„Es war einmal ein Lattenzaun
Mit Zwischenraum, hindurchzuschaun …“ (Morgenstern)
„War einmal ein Bumerang
war ein weniges zu lang …“  (Ringelnatz)
„Dichter Dorlamm läßt nur äußerst selten
Andere Meinungen als seine gelten …“  (Gernhardt)
In einem Vortrag über „Nonsens oder was?“ nach dem gleichnamigen
Buch von Dr. Jutta Pillat wird sie der Nonsenssprache nachspüren,
Beispiele aufzeigen und komische Wendungen, Anhäufungen und
Sprüche von Sprachfügungen zum Besten geben, die vergnüglich
anzuhören sind. Einschlägige Dichterbeispiele können erörtert werden
als auch das neuzeitlich Zusammengefügte, das nach alten Komposi-
tionsprinzipien wie Limericks und anderem funktioniert. Nachahmen
strikt empfohlen!
Interessierte sind herzlich eingeladen zu kommen und zu lauschen auf
die ungewöhnliche und phantasievolle Sprache.
Gemeinsam mit der Volkshochschule Leipziger Land
Kontakt: 
VHS Kathrin Schöttel 03433-74463323 
Stadtbibliothek Geithain 034341 431 68
■ Mit dem Fahrrad durch den Herbst
Zum Abschluss der diesjährigen Radsaison lädt unser Gästeführer
Joachim Zwintzscher noch einmal zu zwei herbstlichen Radtouren
ein:
Sonntag, 01.11.2015: 
Abschlussradtour von Burgstädt nach Claußnitz
Start: 10 Uhr, Märchenbrunnen auf dem Markt in Burgstädt
Die diesjährige Abschlusstour führt von Burgstädt nach Claußnitz,
wo Sie alle geschichtsträchtigen Kleinode wie die Kirche, die Post-
meilensäulen und Sühnekreuze streifen. Nebenbei erhalten Sie
Informationen zur Ortsgeschichte und zur Alten Salzstraße.
Streckenlänge: rund 40 Kilometer
Unkostenbeitrag: 3,50 Euro
Radhelm empfohlen.
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Kulturelles
Freitag, 27.11.2015 Zünftig in den Advent
16.00 Uhr Eröffnung des Weihnachtsmarktes mit den Kindern der
Kita „Kinderland“ durch den Gewerbevereinsvorsitzenden
und den Bürgermeister
16.30 Uhr Weihnachtsprogramm der Kita „Little Stars“ Geithain
18.30 Uhr Tagesverlosung auf der Bühne
19.30 Uhr Weihnachtsmusik mit „Leiseschrei“
Samstag, 28.11.2015 Vorfreude schönste Freude
14.00 Uhr Der Weihnachtsmarkt öffnet
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Weihnachtsbastel im Zelt auf dem Markt mit der Natur-
schutzstation Weiditz
15.00 Uhr Der Weihnachtsmann kommt
18.30 Uhr Tagesverlosung auf der Bühne, danach Apres’Ski Party
auf dem Marktplatz mit vielen Überraschungen
Sonntag, 29.11.2015 Advent, Advent das erste Lichtlein brennt
14.00 Uhr Entzünden der ersten Adventskerze, begleitet durch den
Posaunenchor des Kirchspieles Geithain und den Pfarrer
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Weihnachtsbasten im Zelt auf dem Markt mit der Natur-
schutzstation Weiditz
14.30 Uhr Der Weihnachtsmann kommt
16.00 Uhr Alle Kinder sind herzlich zur Weihnachtsshow auf der
Bühne eingeladen
17.30 Uhr Tagesverlosung und Hauptverlosung 1. Teil
18.00 Uhr Auftritt des Chores der Grundschule Geithain, den Knap-
pen und dem Stadtrichter
18.30 Uhr Hauptverlosung 2. Teil
Die Geschäfte haben täglich bis 18 Uhr geöffnet, das Weihnachtscafe
öffnet am Samstag und Sonntag im Rathausfoyer
Änderungen vorbehalten
Weihnachtsmarktprogramm
am 13. November 2015 um  19.30 Uhr im Bürgerhaus
Im November 1973 gründeten in Ostberlin Freunde des burlesken
Bänkelgesangs das mobile Liedkabarett MTS und eroberten mit Mut,
Tatendrang und Schönheit schnell die Herzen all jener, die Spaß am
Zuhören haben. Heute stehen auf der Bühne der inzwischen nicht mehr
ganz so jugendliche Gründer, Texter und Sänger Thomas Schmitt - mit
dementsprechender Konfektionsgröße und Figur - und sein langjähri-
ger musikalischer Begleiter Frank Sültemeyer (Gitarre, Keyboard,
Klavier, Gesang; 1993-99 und seit 2011 dabei).
Aktuelles Programm: Seit April 2015 sind Thomas und Frank als
Doppelspitze mit dem Programm Doppelkopf unterwegs. Eine der
kleinsten Boygroups der Welt, wenn nicht gar Deutschlands, präsen-
tiert neben ein paar unverzichtbaren Klassikern auch die Lieder ihrer
aktuellen CD Stammtisch, an der Mike noch mitgewirkt hat. Getreu
ihrem Motto "makaber, taktlos aber sauber" singen, sketchen und
reimen sich die Zweiunterhalter dabei durch Themen wie Familie, Fern-
sehen und Politik, Krankheit, Sport und Tod. Dabei hat jeder seine
eigene Sicht darauf, eben seinen eigenen Kopf! 
Bei alldem geben sich die Herren nach wie vor makaber, taktlos aber
sauber und machen sich immer noch vor allem über sich selbst lustig! 
Karten zu 15,- Euro im Vorverkauf bei 
Stadtbibliothek/ Kultur- u. FVA
Abendkasse Kartenpreis 18,00 Euro
Kultur- und Fremdenverkehrsamt Geithain
Frau Mitschke
Markt 11
Tel: (034341) 466 150/ 44602
stadt@geithain.de
fremdenverkehrsamt@geithain.de
Stadtbibliothek Geithain
Leipziger Str. 17, 04643 Geithain
Tel. 034341 43168
www.bibo-geithain.de, bibo-geithain@t-online.de
■ „Doppelkopf“ Liedkabarett mit MTS 
Vorlesezeit für Kinder von 4 - 8
Am 03. November geht es wieder los - die Vorlesezeit beginnt in der
Bücherei.
Für Kinder von 4 - 8 Jahren, die als Leseanfänger Bücher auf ganz
besondere Weise entdecken, soll eine spannende halbe Stunde in der
Bibliothek die magische Bücherwelt erschließen. Wir werden gemein-
sam Klassiker neu lesen und literarische Überraschungen bieten.
Ab dem 03. November 2015, wird wieder jeden Dienstag um 16.30 Uhr
in der Geithainer Stadtbibliothek vorgelesen. 
Wir würden uns auch sehr freuen, wenn noch der eine oder die andere
VorleserIn mit dabei sein möchte. Bitte sprechen Sie mit uns.
Kontakt: 034341 43168 oder bibo-geithain@t-online.de 
■ Vorlesezeit in der Bibliothek Geithain
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01.11.2015: Hinter den Kulissen - Eine Führung über Dachböden
und in sonst verschlossene Bereiche
Beginn: 14 Uhr, Schloss Rochsburg, Lunzenau
Eine Führung über Dachböden und in sonst verschlossene, noch unre-
staurierte Bereiche
Führungspreis: 6,00 Euro, ermäßigt 4,00 Euro
07.11. + 08.11.2015: Führung: „Vom Keller bis zum Dachboden“
Beginn: 14 Uhr, Schloss Rochlitz
Auf den Spuren der Vergangenheit geht es durch alle Etagen des
Fürstenhauses.
Teilnahmegebühr: 8,50 Euro, ermäßigt 6 Euro
Anmeldung unter Telefon (03737) 492315 erwünscht.
07.11.2015: Führung „Rochsburg im Fackelschein“
Beginn: 19 Uhr, Schloss Rochsburg, Lunzenau
Romantischer Saisonausklang für Erwachsene mit einem Rundgang zu
den Glanzpunkten des Schlosses. Dabei wird es um die Geschichten,
die das Schloss selber schreibt, gehen. 
Eintritt: 8 Euro
14.11.2015: Brainworking und Wandern auf dem Rochlitzer Berg
Treff: 9:30 Uhr, Unterer Parkplatz Rochlitzer Berg, Rochlitz
Wer mit Grit Kuhnitzsch, Kinesiologin aus Kohren-Sahlis, unterwegs
ist, lernt die Ruhe der Natur zu schätzen und sich auf seine Sinne zu
konzentrieren. Beim sogenannten Brainworking, wandern die Teilneh-
mer gemeinsam entspannt durch die Region und tun dabei gleichzeitig
etwas für ihren Körper und ihr Wohlbefinden.
Bei ihren Brainworking-Touren verbindet Grit Kuhnitzsch kinesiologi-
sche Methoden mit Kneipp'schen Anwendungen. Auch Humor und die
Freude an der Landschaft kommen dabei nicht zu kurz. Mit dem
Bewusstwerden der Sinne, bestimmter Atemtechnik, Gedächtnistrai-
ning und speziellen Bewegungsabläufen entspannt der Körper und
schöpft so neue Kraft und Konzentration.
Vom Treffpunkt aus wandern Sie gemeinsam in Richtung der alten
Steinbrüche und genießen die verwunschene Natur.
Die Teilnahmegebühr beträgt 6,50 Euro pro Person. Eine Anmeldung
für die Touren ist unbedingt erforderlich - per Telefon unter (034346)
61501.
15.11.2015: Führung Geheimnisse in Stein und Mörtel
Beginn: 14 Uhr, Schloss Rochsburg, Lunzenau
Führung zur Baugeschichte der Rochsburg, Der langjährige Denkmal-
pfleger des Landkreises Karl-Heinz Karsch nimmt Sie mit auf eine
spannende Zeitreise in die über 800jährige Baugeschichte des Schlos-
ses Rochsburg.
Führungsgebühr: 6,00 Euro, ermäßigt 4,00 Euro
■ Auf Streifzug mit unseren Gästeführern: Spannende Entdeckungstouren im November
■ Halloween-Vergnügen im Rochlitzer Muldental: Gruseln Sie sich doch mal wieder!
Kulturelles
21.11.2015: Brainworking in Kohren-Sahlis
Beginn: 9.30 Uhr, Töpferbrunnen Kohren-Sahlis
Wer mit Grit Kuhnitzsch, Kinesiologin aus Kohren-Sahlis, unterwegs
ist, lernt die Ruhe der Natur zu schätzen und sich auf seine Sinne zu
konzentrieren. Beim sogenannten Brainworking, wandern die Teilneh-
mer gemeinsam entspannt durch die Region und tun dabei gleichzeitig
etwas für ihren Körper und ihr Wohlbefinden.
Bei ihren Brainworking-Touren verbindet Grit Kuhnitzsch kinesiologi-
sche Methoden mit Kneipp'schen Anwendungen. Auch Humor und die
Freude an der Landschaft kommen dabei nicht zu kurz. Mit dem
Bewusstwerden der Sinne, bestimmter Atemtechnik, Gedächtnistrai-
ning und speziellen Bewegungsabläufen entspannt der Körper und
schöpft so neue Kraft und Konzentration.
Bitte eine kleine Wasserflasche mitbringen.
Teilnahmegebühr: 5,50 Euro
Anmeldung unter Telefon 034346/61501 erwünscht.
22.11.2015: Sonderführung „Adlige Bestattungskultur“
Beginn: 14 Uhr, Schloss Rochsburg, Lunzenau
Eine Führung durch Schlosskapelle, Gruft und Dorfkirche
Eintritt: 6 Euro, ermäßigt 4 Euro
27.11.2015: Führung: „Schloss Rochlitz im Lichterglanz“
Beginn: 18 Uhr, Schloss Rochlitz
Eine weihnachtliche Führung im Lichterschein mit Glühwein und
Leckereien aus der Schlossküche.
Teilnahmegebühr: 8,50 Euro, ermäßigt 6,50 Euro
Anmeldung unter Telefon (03737) 492315 erwünscht.
28.11.2015: Führung: „Schloss Rochlitz im Lichterglanz“
Beginn: 16 Uhr, Schloss Rochlitz
Eine weihnachtliche Führung im Lichterschein mit Glühwein und
Leckereien aus der Schlossküche.
Teilnahmegebühr: 8,50 Euro, ermäßigt 6,50 Euro
Anmeldung unter Telefon (03737) 492315 erwünscht.
29.11.2015: Der Rochsburg aufs Dach geschaut - Eine Turmführung
Beginn: 14 Uhr, Schloss Rochsburg, Lunzenau
Erleben Sie mit uns den einzigartigen Aufstieg zum Bergfried mit seiner
Einzeigeruhr von 1640 und genießen Sie den faszinierenden Blick in die
Höfe der Burg und ins romantische Muldental.
Eintritt: Erwachsene 4,00 Euro, ermäßigt 3,00 Euro
Führungen in den Kellerbergen Penig
Zeit: jeweils 14 bis 17 Uhr
Nächste Termine: 14. und 15. sowie 28. und 29. November 2015
Eintrittspreise Kellerberge mit Heimatberg: Erwachsene: 3,50 Euro,
Kinder: 1,50 Euro
Keine Frage: Auf Schlössern spukt es. Wenn sich Ende Oktober allerlei
fragwürdige Gestalten treffen, um Halloween zu feiern, muss man aber
auch an anderen Orten auf so manche gespenstige Überraschung
gefasst sein.
Geisterhafter Spuk entlang alter Schienen
durch das Schweizertal
31. Oktober und 1. November 2015, 
jeweils ab 10 Uhr
Museumsbahnhof Markersdorf-Taura, 
direkt an der B107 in Claußnitz
Schaurige Geschöpfe und geisterhafte Gestalten spuken zu Hallo-
ween erneut entlang der Chemnitztal-Museumsbahn. „Schon jetzt,
wenn die Tage wieder kürzer werden und Nebel oft das Chemnitztal
umhüllt, können wir in so mancher Nacht das Zischen, Sausen, Dröh-
nen und Pfeifen aus dem Tal heraus hören, mit welchem sich das
Grausen ankündigt“, schaudert es Oliver von der Heide von den Eisen-
bahnfreunden Chemnitztal. 
Am 31. Oktober und am 1. November sollten sich alle Gäste der
Museumsbahn in Acht nehmen! Bereits ab 10 Uhr fahren die Züge zum
Saisonabschluss halbstündlich hinab ins kühle Schweizerthal. „Ab
dem Einbruch der Dämmerung übernehmen wir dann aber für kein
Leben mehr eine Garantie“, bittet von der Heide um Beachtung. 
Wem dies alles zu schauerlich erscheint, dem sei zu gleicher Zeit die
Jetzt im Herbst verlagern sich die Angebote unserer Gästeführer natürlich hauptsächlich nach drinnen. Aber auch der frischen Luft können Sie
noch beim Brainworking aktiv werden:
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Kulturelles
große Modelleisenbahnausstellung auf dem Bahnhofsgelände im
Claußnitzer Ortsteil empfohlen. In detailverliebter Arbeit ließen die
Mitglieder vom Modelleisenbahnverein Markersdorf unter anderem
das Chemnitztal in Miniatur entstehen. Für hungrige Mäuler und für
alle, die sich etwas Mut antrinken wollen, hält der Hexenkessel des
Mitropa-Teams durchgängig Festes und Flüssiges bereit.
Eine Platzreservierung für den Gruselspaß unter der Hotline (0177) 39
26 12 2 wird dringend empfohlen.
Eine Hin- und Rückfahrt kostet 4,50 Euro für Erwachsene und 3 Euro
für Kinder.
Rochlitzer Gespensternacht
6. November 2015, 18.00 bis 23.00 Uhr
Schloss Rochlitz
Teils ruhen sie noch hübsch in Einzelteilen
beschaulich in den Vitrinen, teils treiben sie
schon des Nachts ihr Unwesen in den düste-
ren Schlossmauern, brauen Blutsuppe und
mästen giftgrüne Würmer für die Unzumut-
Bar: Auch unter Schlossgeistern gibt es faule und fleißige… Bis zum 6.
November wird aber garantiert der letzte auf den Beinen, seinem
Besen oder was auch immer sein, denn zum Auftakt der düster-grauen
Novembernächte wird erst mal ordentlich Party gemacht!
Wer sich um diese Zeit unter das unheimliche Gesindel wagt, sollte
gewappnet sein: Allerorten stößt man auf Monster, Untote und Hexen.
Alchimisten versuchen sich im Geister austreiben, Schneewittchens
Stiefmutter zeigt ihre wirklich dunkle Seite und es werden Zauberträn-
ke gebraut. 
Schaurig-schöne Angebote laden zum Mitmachen ein, so kann man
sich im Geisterkegeln versuchen oder mit dem verlorenen Auge
Wilhelms des Einäugigen murmeln. Wer unter all den Hässlichkeiten
nicht auffallen will, dem wird zum entsprechenden Antlitz verholfen. 
Mehr wird zur Erhaltung des Gänsehaut-Effektes im Vorfeld natürlich
nicht verraten…
Gruselwillige können in diesem Jahr ihre Karten erstmals nicht nur an
der Abendkasse, sondern auch im günstigeren Vorverkauf erwerben.
Erhältlich sind sie für 8 Euro (Kinder 5 Euro) in der Tourist-Information
„Rochlitzer Muldental“ im Rathaus Rochlitz.
Programm
Unheimliches Treiben in den Gemächern und Gelassen des Schlos-
ses, u.a.
gruselige Gaukler, - Feuer- und Geisterfakir-Shows
unterirdisch schöne Musik mit „subterraneus“
Aus den Schulen
■ Übergabe Gutscheine für Erstklässler - 
Grundschule Geithain
Für die Schüler der 1. Klassen war es am Freitag eine Überraschung,
als neben ihrer Lehrerin auch der Geithainer Bürgermeister, Herr Frank
Rudolph, gleich früh morgens, gemeinsam mit Dipl.-Bibliothekarin
Marion Wiesehügel, im Klassenzimmer stand. 
Schon seit einigen Jahren erhalten die Kinder zum Schulanfang einen
Gutschein für ein Jahr Lesen in der Stadtbibliothek. Viele Kinder
kennen die Bücherei bereits durch Kindergarten und gemeinsame
Besuche mit der Familie. Umso aufregender ist es nun für sie, den
ersten eigenen Leseausweis zu bekommen. Damit möchten die Biblio-
thekarinnen gemeinsam mit den Lehrerinnen der Grundschule und den
Eltern die Leseförderung unterstützen. 
■ Ein Zeitungsfrühstück zum LVZ-Projekt
Die Klasse 8a der Geithainer Paul-Guenther-Schule beteiligt sich in
diesem Jahr am LVZ-Projekt „Schüler lesen Zeitung“. Für 12 Wochen
erhält jeder Schüler täglich eine druckfrische Ausgabe der regionalen
Tageszeitung. Zum Auftakt organisierten die Jugendlichen ein
Zeitungsfrühstück. Viele brachten Zutaten für ein gesundes Frühstück
mit und gestalteten im Speiseraum ein Büfett. Zu Beginn tauschten alle
Projektteilnehmer ihre Erwartungen und ihre Lesegewohnheiten in
Bezug auf die Tageszeitung aus. Danach und auch beim Frühstück
lasen die Jungen und Mädchen die aktuelle Zeitungsausgabe. Der
Lokalteil wurde dabei besonders „unter die Lupe“ genommen, aber
auch Sportberichte und aktuelle Themen, wie z.B. die Flüchtlingspolitik
spielten in anschließenden Diskussionen eine wichtige Rolle. In den
nächsten Wochen werden die Zeitungsnachrichten auch in den einzel-
nen Unterrichtsfächern gelesen und ausgewertet.
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Aus den Schulen
Im Rahmen des Geschichtsunterrichts fuhren wir, die Klasse 8a der
Geithainer Paul-Guenther-Schule, am 02.10.2015 nach Leipzig zum
Völkerschlachtdenkmal, dem zwischen 1898 und 1913 errichteten
monumentalen Wahrzeichen der Stadt. Eine Museumsführerin empfing
uns vor dem 91 m hohen Monument und erklärte uns geschichtliche
und bauliche Details zum Völkerschlachtdenkmal. Dabei konnten wir
unser Wissen aus dem Geschichtsunterricht mit einbringen. Dann
begaben wir uns ins Innere des Bauwerks und stiegen die 136 Treppen
zur Krypta hinauf und gelangten über die Ruhmeshalle und Sängerga-
lerie zur ersten Aussichtsplattform in 57 Meter Höhe. Dort ließen wir
unsere Blicke über Leipzig schweifen. Zurück im Inneren des Denkmals
schauten wir über die Brüstung in die Tiefe hinab und spürten schon
ein Kribbeln in der Magengegend. Der weitere Aufstieg war freiwillig.
Alle wagten sich aber die engen Stufen hinauf zur zweiten Aussichts-
plattform. Hier genossen wir bei herrlichem Sonnenschein wieder die
Sicht über die Messestadt. Die insgesamt 500 Treppen abwärts
nahmen alle zu Fuß und wir rechneten diese Anstrengung als „Sport-
stunde“ ab. Nach einem kurzen Zwischenstopp in den Promenaden
des Hauptbahnhofs traten wir die Heimreise an und verabschiedeten
uns ins Wochenende.
■ Exkursion zum Völkerschlachtdenkmal ■ Geschichte auf der Spur
Im Rahmen eines Geschichtsprojektes gingen die beiden 9. Klassen
der Paul-Guenther-Schule Geithain am 30.09.2015 auf Exkursion. Ziel
war die Gedenkstätte Pirna-Sonnenstein. Diese befindet sich in der
dortigen Heil-und Pflegeanstalt, die bereits im 19. Jahrhundert gegrün-
det wurde und damals Vorbildliches in der Pflege und Betreuung
geistig und psychisch Kranker leistete. In der Zeit des Nationalsozialis-
mus änderte sich dies leider. Vom Juni 1940 bis August 1941 wurden
geistig Behinderte und psychisch Kranke mit der Begründung unpro-
duktiven, unwerten Lebens ermordet. An diese 14751 Opfer wird in der
Gedenkstätte erinnert. Die Schüler werden sich nun im Unterricht fort-
führend mit einigen Biographien von Opfern beschäftigen und so
Geschichte begreifbarer werden lassen, aber auch Parallelen in die
heutige Zeit ziehen, um Gefahren bewusst zu machen, die z.B. durch
die Diskussionen um Sterbehilfe entstehen können.
Tag der offenen Tür
und
Weihnachtsmarkt
in der
Paul-Guenther-Schule Geithain
Freitag, 04. Dezember 2015
16.00 Uhr - 20.00 Uhr
Herzlich eingeladen sind alle künftigen Schulanfänger der
Grundschule und zukünftige Fünftklässler mit ihren Fami-
lien sowie interessierte ehemalige und 
jetzige Schüler der Schule.
Für das leibliche Wohl wird in bewährter Weise gesorgt.
Paul-Guenther-Schule Geithain, Schillerstraße 13, 
04643 Geithain, Tel.: 034341/42494, Fax: 034341/ 42866,
E-Mail: info@paul-guenther-schule.de
Homepage:  www.paul-guenther-schule.de
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Aus den Vereinen
Sicher noch mehr Besucher als im Vorjahr kamen an diesem traditionell
am ersten Freitag im September stattfindenden Eventshopping- Abend
in die Geithainer Innenstadt. Die Mitglieder des Geithainer Gewerbe-
vereins organisierten mit viel Liebe und Engagement -  als Dankeschön
für ihre Kunden - einen unvergesslichen Abend.
Von kulinarischen über musikalischen Genüssen sowohl günstigen und
besonderen Angeboten in den Geschäften war für jeden etwas dabei. 
Auch die Kinder kamen ob beim Schminken, in der Hüpfburg oder
weiteren Angeboten in den Geschäften auf ihre Kosten. 
Höhepunkte waren u.a. die Eröffnung mit dem Geithainer Musikverein
sowie das Feuerwerk. 
Bedanken möchte sich der Gewerbeverein bei den vielen beteiligten
Firmen, Helfern bei der Vorbereitung, der Stadtverwaltung sowie den
Bewohnern der Innenstadt für ihr Verständnis. 
■ Rückblick auf das 9. Eventshopping am 4.9.15 in Geithains Innenstadt
C
M
Y
K
20Geithainer Anzeiger 31. Oktober 2015
Aus den Vereinen
■ Märchenhafte 29. Saison 
des Geithainer Carneval Clubs 
Der GCC startet auch 2015 zünftig in die fünfte Jahreszeit
Am 11.11. um 11.11 Uhr wird auf dem Balkon des Geithainer Rathau-
ses die Faschingssaison eröffnet. Die steht diesmal unter dem Motto:
Aschenröschen und Dornputtel - 
der GCC macht Kuddelmuddel
Zu den Prunksitzungen ist an den darauffolgenden beiden Sonnaben-
den - am 14. und 21. November 2015 - jeweils ab 19.30 Uhr ins Schüt-
zenhaus Geithain eingeladen. Dann erwartet die Besucher wie stets ein
etwa anderthalbstündiges Programm, ehe bis in den frühen Morgen
des nächsten Tages hinein das Tanzbein geschwungen werden kann.
Karten für diese Prunksitzungen können zum Preis von 8,50 Euro unter der
Telefonnummer (03 43 41 4 40 80) geordert und am Freitag, dem 30. Okto-
ber, ab 19 Uhr am Eingang zum Saal des Schützenhauses erworben
werden. Bei späterem Kauf erhöht sich der Kartenpreis um einen Euro.
Ebenfalls am 30. Oktober werden ab 19 Uhr Karten für den GCC-
Weiberfasching zum Preis von 9,99 Euro, der am 4. Februar 2016
steigt, verkauft. Vorbestellungen dafür wie in den vergangenen Jahren
sind nicht mehr möglich.
Auf viele Gäste hoffen auch diesmal die Mitglieder des Geithainer
Carneval Clubs und laden alle Interessenten herzlich ein.
■ Jungschützengruppe
Wegen des zum Schützenfest entstandenen Interesses einiger Schüler
werden wir ab November wieder eine Trainingsgruppe für Schüler ab
10 Jahre aufbauen. Damit das ganze etwas effektiv ablaufen kann, sind
noch ein paar Plätze für weitere Interessierte frei. Wer also von den
Jungs oder Mädchen noch Lust hat, kann sich bitte per Telefon 034345
52075 oder über Kontaktformular im Internet beim Verein melden. Die
Trainingszeit mit Luftdruckwaffen und am Schießsimulator wird immer
am 3. Freitag im Monat von 17-18 Uhr sein. Man muß hierzu auch nicht
Mitglied im Verein werden. Bis zum 18. Lebensjahr haben Schüler die
Möglichkeit bei uns kostenfrei mitzumachen, können es sich sozusa-
gen überlegen und selbst probieren, ob diese Sportart die Richtige für
sie ist.
Gut Schuß! 
■ 30 Jahre Tierpark Geithain 
Bei bestem Spätsommerwetter konnten die Besucher, Mitglieder und
Freunde des Tierparks Geithain das 30jährige Bestehen dieser Einrich-
tung begehen.
Am 03. Oktober 1965 wurde auf Anregung des damaligen Bürgermei-
sters, Herrn Heinz Herzog, der Tierpark gegründet. Nachdem er 20
Jahre in der Regie der Stadt Geithain durch den Bauhof betrieben
wurde, übernahm 2005 ein Verein die Verantwortung für den Tierpark. 
Erste Vorsitzende war Inge Herzog. Anschließend übernahm Siegfried
Schenkel den Vorsitz. Seit März 2012 ist Romy Bauer Vorsitzende des
Vereins. Seitdem hat sich viel verändert. Alle Schulden konnten abge-
baut und so die Schließung des Tierparks verhindert werden. Dafür gilt
allen, die mit geholfen haben, unser Dank. Auch die vielen Tierpaten-
schaften haben zu diesem guten Ergebnis beigetragen. 
Im letzten Jahr konnten wir das äußere Erscheinungsbild des Parks
verbessern. So erhielten die Baulichkeiten einen neuen Anstrich. Alle
Sitzbänke wurden repariert und gestrichen; dafür danken wir Herrn
Dieter Schmidt sehr. Die Futterküche wurde in einen tadellosen
Zustand gebracht. 
Mit dieser guten Bilanz konnten wir mit vielen Besuchern das Grün-
dungsjubiläum feiern. Vor allem den Kindern wurde einiges geboten.
Unser Dank gilt den vielen Glückwünschen, die uns an diesem Tag
erreichten. 
Dank der vielen Unterstützer und Helfer sind wird guter Dinge, den
Tierpark weiterhin erhalten zu können.
Schmuck
Sprecher
■ Förderverein der Paul-Guenther-Schule Geithain
lädt zur Vollversammlung
Sehr geehrte Vereinsmitglieder,
am Donnerstag, 26.11.2015, 18.00 Uhr findet unsere Vollversamm-
lung für das Jahr 2015 statt. Dazu laden wir herzlich in den Speise-
saal der Paul-Guenther-Schule ein.
Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung und Wahl des Versammlungsleiters
TOP 2 Feststellung der Tagesordnung
TOP 3 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und
Beschlussfähigkeit
TOP 4 Jahresbericht Förderverein für den Berichtszeitraum
TOP 5 Finanzbericht für den Berichtszeitraum 
Mit freundlichen Grüßen
Neuhaus, Schulleiter
Paul Guenther Schule, 
Schillerstraße 13, 04643 Geithain
Tel. 03 43 41 / 4 24 94
Fax 03 43 41 / 4 28 66
E-Mail: info@paul-guenther-schule.de
Web: www.paul-guenther-schule.de
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Wir gratulieren …Aus den Vereinen
■ Der FSV Alemannia Geithain lädt zu seinen nächsten
Heimspielen in das Henning-Frenzel-Stadion ein:
Sonntag, 01. November 2015: 
14.00 Uhr FSV Alemannia Geithain - Roßweiner SV
Sonntag, 08. November 2015: 
14.00 Uhr FSV Alemannia Geithain II  -  Fortuna Neukirchen
Sonntag, 15. November 2015: 
14.00 Uhr FSV Alemannia Geithain -  TSV 1906 Burkartshain
Sonntag, 29. November 2015: 
14.00 Uhr FSV Alemannia Geithain - SV Groitzsch
Sonntag, 29. November 2015: 
12.00 Uhr FSV Alemannia Geithain II - SG Borna II/Eula
Zu allen Heimspielen ist der „AlemannenTreff“ im Henning-Frenzel-
Stadion geöffnet, wo preiswerte Speisen und Getränke angeboten
werden.
Seit der Saison 2015/2016 nimmt der FSV Alemannia Geithain im
Nachwuchsbereich wieder mit Mannschaften der A-, D-, E-, F- und G-
Junioren am Wettkampfbetrieb teil. Dazu werden jederzeit sportbegei-
sterte Jungen und Mädchen der Jahrgänge 1997 -2011 gesucht. 
Desweiteren benötigen wir noch Übungsleiter und Betreuer, die den
Trainings- und Spielbetrieb absichern. Das können neben ehemaligen
oder noch aktiven Spielern auch Eltern und Großeltern sein, die einfach
Spaß und Lust am Fußball spielen mitbringen. Bitte einfach Kontakt mit
unserem Verein aufnehmen, www.alemannia-geithain.de oder über
den Nachwuchsleiter Thomas Wilde, Tel. 0160/90874308.
Groß war die Freude bei unseren F-Junioren. Ende September mach-
ten einige von ihnen, zusammen mit ihren Trainern, einen Tagesausflug
in die Deichmann-Filiale nach Altenburg. Dort nahmen sie einen
kompletten Trikotsatz, bestehend aus jeweils 14 Trikots, Hosen und
Stutzen entgegen. Bei einem Gewinnspiel von Deichmann hatte ein
Mitglied unseres Vereins teilgenommen und einen positiven Gewinn-
bescheid erhalten.
■ Fußballteam des DRK Ambulant Betreuten Wohnen
im neuen Outfit
Erstmals in ihren eigenen Trikots trat die Fußballmannschaft des DRK
Ambulant Betreuten Wohnens Frohburg und Geithain beim DRK
Hallencup 2015 am Mittwoch, den 16. September 2015 in der Geithai-
ner Mehrzweckhalle an. Ermöglicht wurde dies durch die Firma Auto-
Teile-Service (ATS) Heinze aus Frohburg. Das hinter dem Lidl-Markt
ansässige Autohaus übernahm die Finanzierung der neuen Kleidung.
Die Betreuer und  vor allem die Nutzer des DRK Ambulant Betreuten
Wohnens nahmen die Sportkleidung voller Freude an und bedanken
sich für das soziale Engagement der Firma ATS - Heinze.
Mit den neuen Jerseys belegte das ABW-Team den dritten Platz beim
diesjährigen DRK Hallencup. Ausgerichtet wird dieser vom DRK Kreis-
verband Geithain e. V. und findet jährlich in der Mehrzweckhalle Geit-
hain statt. Dabei treten sportbegeisterte Menschen mit Behinderung
aus den DRK Werkstätten Geithain, der DRK Wohnstätte Kohren-
Sahlis und dem DRK Ambulant Betreuten Wohnen Frohburg/Geithain
sowie  von der Lebenshilfe Bocka/Rositz und des Lebenshilfe-Wohn-
heimes „Villa am Palmengarten“ aus Leipzig gegeneinander an. 
Auf eine erneute Auflage des Turniers im nächsten Jahr freuen sich die
Teilnehmer schon heute.
Einige Spieler der F-Junioren des FSV Alemannia Geithain
Foto: privat
Die  Stadt Geithain gratuliert allen Eltern herzlich zur Geburt
Ihrer kleinen Wonneproppen, wünscht alles Liebe und eine
frohe glückliche Zeit. 
Das Licht der Welt erblickte:
Josephine Jana Springer, geb. am 10. 08. 2015
Töchterchen von Editha und Thomas Springer 
aus Rathendorf
Frieda-Marie Härtel, geb. am 12. 08. 2015
Töchterchen von Patricia Härtel und Michael Bräutigam 
aus Geithain 
Mira Josephine Gutknecht, geb. am 02.09.2015
Töchterchen von Josephine Nast und Tom Gutknecht aus Geit-
hain
Vanessa Heinker, geb. am 08.09.2015
Töchterchen von Marlen Heinker und Kenny Fredl aus Narsdorf 
Lilly Schlichter, geb. am 11.09.2015
Töchterchen von Lisanne Schlichter aus Geithain und Michael
Mühlenbeck aus Frohburg
Wissenswertes
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Wissenswertes
■ High School Aufenthalte 2016/2017 
und Feriensprachreisen im Sommer 2016
Ein Schuljahr in den USA, in Kanada, Australien oder Neuseeland zu
verbringen, ist für viele junge Leute ein Traum. Im Ausland zur Schule
gehen, Land und Leute kennen lernen, die Sprachkenntnisse verbes-
sern, Freunde fürs Leben finden und einfach mal über den eigenen Tell-
errand hinaus sehen, ist meist die Motivation, den vielleicht schönsten
Teil der Schulzeit im Ausland zu verbringen.
Wer das Schuljahr 2016/2017 (ein halbes oder ein ganzes Schuljahr) im
Ausland verbringen möchte, der kann sich für einen High School
Aufenthalt bewerben. Die Bewerbungsfristen für das zweite Halbjahr
des laufenden Schuljahrs enden bald. Besonders interessant sind die
Austauschprogramme nach Kanada, Australien und Neuseeland für
diejenigen, die sich gerne gezielt den Ort und die Schule aussuchen
möchten. Auf der Website www.treff-sprachreisen.de kann man sich
online bewerben und weitere interessante Informationen wie z.B.
Schülerberichte oder Fotos von Teilnehmern sehen.
Wer sich für eine Feriensprachreise im Sommer 2016 interessiert, für
den hat TREFF auch einiges zu bieten. In England und Malta bietet sich
die Möglichkeit abwechslungsreiche, interessante Ferien zu verbrin-
gen, die Sprachkenntnisse zu verbessern, Land und Leute sowie neue
Freunde aus aller Welt kennen zu lernen.
Am Unterricht-, Freizeit-, Ausflugs- und Sportprogramm nehmen
Jugendliche aus vielen verschiedenen Ländern teil. Dadurch wird auch
in der Freizeit Englisch gesprochen und die vielen Aktivitäten in interna-
tionalen Gruppen machen einfach Spaß. Außer den Feriensprachreisen
bietet TREFF bereits seit 1984 auch Sprachreisen für Erwachsene (z.B.
Intensivkurs oder Business Englisch) an.
Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufenthalten in den
USA, in Kanada, Australien und Neuseeland sowie zu Sprachreisen für
Schüler und Erwachsene erhalten Sie bei:
TREFF - Sprachreisen
Wörthstraße 155, 72793 Pfullingen (bei Reutlingen)
Tel.: 07121 - 696 696 - 0, Fax.: 07121 - 696 696 - 9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de, www.treff-sprachreisen.de
DEKRA Niederlassungen Chemnitz ruft zum kostenlosen
Licht-Test 2015 auf
■ Sicher unterwegs mit guter Beleuchtung 
Im Oktober ist wieder Licht-Test-Zeit. Auch in diesem Jahr, bei der 59.
Auflage des Licht-Test, beteiligen sich die DEKRA Niederlassung
Chemnitz (Neefestraße 131) und deren DEKRA Außenstellen in Anna-
berg-Buchholz (Gewerbering 51), Freiberg (Am Rotvorwerk 14), Döbeln
(Dresdner Straße 30B) und Geithain (Straße der Deutschen Einheit 20)
an der kostenlosen Aktion. Sie bieten im Oktober, ebenso wie die
Meisterbetriebe der Kfz-Innungen und andere Partner der Kampagne,
einen Gratis-Check der Beleuchtungseinrichtungen an. 
Wie wichtig diese Überprüfung ist, zeigt schon ein Blick in die amtliche
Unfallstatistik. Mehr als ein Drittel aller Verkehrstoten in Deutschland
sind bei Dämmerung oder Dunkelheit zu verzeichnen. Auf Autobahnen
sind es sogar über 44 Prozent der Getöteten. Bei den Hauptuntersu-
chungen von DEKRA in Deutschland hat fast jedes dritte Fahrzeug
Mängel an den lichttechnischen Einrichtungen.
„Diese Zahlen zeigen, wie wichtig es ist, jetzt zu Beginn der dunklen
Jahreszeit die Beleuchtung am Fahrzeug zu überprüfen und bei Bedarf
in Ordnung zu bringen“, so Frank Koschela, Leiter der DEKRA Nieder-
lassung in Chemnitz. „Nur wenn die Beleuchtung zuverlässig funktio-
niert, können Sie sicher unterwegs sein, betont der Fachmann. 
Die Verkehrssicherheitsaktion Licht-Test gibt es schon seit 1956. Der
bestandene Check wird mit der Aktionsplakette an der Windschutz-
scheibe dokumentiert. In diesem Jahr feiert dabei eine Folienplakette
Premiere.
■ Flüchtlingskinder - Begleitung kann helfen
Für 2016 rechnet der Landkreis Leipzig mit etwa 80 - 100 Kindern und
Jugendlichen, die entweder ohne Eltern auf der Flucht sind, oder diese
unterwegs verloren haben. Für diese sog. 
unbegleiteten minderjährigen Flüchtlingen ist bis zur Volljährigkeit das
Jugendamt als Vormund zuständig und hat die Unterbringung und
Versorgung zu organisieren. Die  minderjährigen Flüchtlinge sind i.d.R.
vorwiegend im Alter von 15 - 17 Jahren, männlich und stammen meist
aus Ländern, in denen Gewalt und Bürgerkrieg vorherrscht. Oft haben
sie sich  mehrere Monate über viele Kilometer alleine durchgeschlagen
und auch Traumatisierendes erlebt. Hier angekommen, wird die erste
Station eine Facheinrichtung sein, in der die Jungen und Mädchen
zunächst zur Ruhe kommen und gleichzeitig nach Angehörigen
gesucht wird. In dieser Zeit können auch Kontakte zu Einheimischen
eine hilfreiche und stabilisierende Rolle spielen. 
Einige Interessierte haben sich bereits beim Jugendamt gemeldet und
ihre Hilfe angeboten. Um eine realistische Einschätzung zu ermögli-
chen, möchten wir auf die Besonderheiten einer solchen Begleitung in
einer Patenschaft hinweisen. Flüchtlingspaten haben es mit jungen,
pubertierenden Menschen zu tun, die teilweise schwer traumatisiert
sind weil sie z.B. miterleben mussten, wie Familienmitglieder, Freunde
oder Nachbarn starben. Sie haben oft lange Wege alleine meistern
müssen und sind teilweise nicht mehr in der Lage oder willens, sich eng
an Menschen anzuschließen und sich von ihnen leiten zu lassen. Ein
großes Thema sind Sprachbarrieren und die unterschiedlichen Kultu-
ren. Der Wunsch den Jugendlichen zu helfen ist zwar die Grundlage für
ein Engagement für als Familienpatin oder -pate. Es braucht aber auch
sprachliche und kulturelle Kompetenzen und die Fähigkeit mit psychi-
schen Belastungen umzugehen. Es ist daher wichtig, diese ganz
besondere Situation und ihre Auswirkungen im Umgang mit den
jungen Menschen zu verinnerlichen, um eine Patenschaft so zu gestal-
ten, dass diese fruchtbringend ist. Sicherlich fällt es den jungen
Menschen leichter sich in einer fremden Kultur zurechtzufinden, eine
neue Sprache zu lernen sowie schulischen und gesellschaftlichen
Anschluss zu finden, wenn sie dabei ganz individuell betreut werden.
Im Gegenzug ist es für interessierte und engagierte Bürgerinnen und
Bürger auch eine bereichernde Erfahrung, einen jungen Menschen ein
Stück seines Weges zu begleiten, wenn die Erwartungen und Möglich-
keiten der Patenschaft realistisch eingeschätzt werden.
Wie in anderen Fällen, in denen Kinder und Jugendliche nicht bei ihren
leiblichen Eltern leben können, sich auch Pflegeeltern für minder-
jährige Flüchtlinge eine Chance in einer Familienstruktur aufzuwach-
sen. Das Prüfverfahren, in dem das örtlich zuständige Jugendamt die
Eignung einer Familie bzw. von aufnehmenden Personen bestätigen
muss, gilt auch bei den minderjährigen Flüchtlingen.
Wer sich für eine Patenschaft oder für ein Pflegekind interessiert,
meldet sich bitte bei:
Daniela Malke
Sachgebietsleiterin Besondere Soziale Dienste
Tel.: 034347 984 2330
E-Mail: daniela.malke@lk-l.de
Barbara Mergner
Stellv. Jugendamtsleiterin
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Volkshochschule
Volkshochschule Leipziger Land
Außenstelle Geithain
04643 Geithain, Ossaer Weg 24
Telefon: 034341 42936, Telefax: 03433 74463350, E-Mail: info@vhsleipzigerland.de
■ Volkshochschule vor Ort
Leiterin der Außenstelle: Kathrin Schöttel
Sprechzeit: Donnerstag 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Programm Herbstsemester 2015/2016
Für die aufgeführten Kurse in Geithain sind noch Plätze vorhanden. Nutzen Sie
außerdem die Möglichkeit, sich über unsere Internetseite www.vhsleipzigerland.de
über weitere zahlreiche Angebote in der Region zu informieren und anzumelden.
Das Programmheft erhalten Sie kostenlos u.a. hier: Außenstelle, Stadtbibliothek,
Sparkasse, Leipziger Volksbank, Buchhandlung, in diversen Apotheken und Arzt-
praxen.
Kursauswahl Geithain
Kurstitel Tag Beginn Zeit UE* Gebühr Kurs-Nr.
junge vhs
Computerschreiben für Schüler Mo 08.02.16 08:30 -12:15 25 77,50 EUR IG50401
Intensivkurs Mathematik Klasse 12 Mo 08.02.16 08:30 -11:30 20 72,00 EUR IG50403
Gesellschaft
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht Di 10.11.15 18:30 -20:45 3 8,10 EUR HG10502
Kultur
Kreativ-Nähkurs - Anfänger Mi 06.01.16 19:00 -21:15 15 76,50 EUR IG21422
Kreativ-Nähkurs - Fortsetzer Mi 11.11.15 19:00 -21:15 15 76,50 EUR HG21422
Geithainer Begegnungen in der Stadtbibliothek
Nonsens oder Was? Spielerische Sprachfindung
in der Literatur Do 12.11.15 19:30 -21:00 2 3,50 EUR HG20101
"Man hielt mich für eine Surrealistin" - Frida Kahlo Di 26.01.16 19:30 -21:00 2 3,50 EUR IG20301
Gesundheit
Pilates Anfänger Mo 30.11.15 16:00 -17:00 16 81,60 EUR HG30231
Pilates Fortsetzer Mo 30.11.15 17:00 -18:00 16 81,60 EUR HG30232
Yoga Fortsetzer Mi 13.01.16 19:30 -21:00 24 86,40 EUR IG30125
Zumba - Fitness Mo 09.11.15 20:00 -21:00 20 80,00 EUR HG30283
Sprachen
Englisch Einsteigerkurs Di 12.01.16 20:00 -21:30 20 62,00 EUR IG40662
Englisch Aufbaukurs II Mo 30.11.15 18:00 -19:30 30 93,00 EUR HG40696
Englisch für Fortgeschrittene VIII Do 12.11.15 18:30 -20:00 32 99,20 EUR HG40614
Englisch für Wiedereinsteiger Mo 09.11.15 15:30 -17:00 30 135,00 EUR HG40609
Italienisch Einsteigerkurs Sa 16.01.16 09:30 -11:45 21 65,10 EUR IG40905
Spanisch Einsteigerkurs Di 10.11.15 18:30 -20:00 24 74,40 EUR HG42217
Spanisch Einsteigerkurs Di 12.01.16 18:30 -20:00 24 74,40 EUR IG42217
Spanisch Grundkurs II Mo 09.11.15 18:00 -19:30 30 93,00 EUR HG42210
Computer
Microsoft Office kompakt Mo 23.11.15 18:00 -21:15 40 144,00 EUR HG50115
Fit mit dem eigenen Laptop Di 17.11.15 18:00 -20:15 24 86,40 EUR HG50112
Fit mit dem eigenen Laptop Mo 11.01.16 18:00 -20:15 24 86,40 EUR IG50103
Fit mit dem eigenen Laptop für aktive Senioren Di 17.11.15 10:00 -11:30 24 86,40 EUR HG50111
Fit mit dem eigenen Laptop für aktive Senioren Di 12.01.16 10:00 -11:30 24 86,40 EUR IG50101
Fit im Internet Mo 23.11.15 18:30 -20:45 24 86,40 EUR HG50124
Fit im Internet für aktive Senioren Di 10.11.15 12:30 -14:00 24 86,40 EUR HG50114
Fit im Internet für aktive Senioren Di 12.01.16 12:30 -14:00 24 86,40 EUR IG50102
Computer und Bildbearbeitung für aktive Senioren Do 19.11.15 10:00 -11:30 12 43,20 EUR HG50116
Ein Fotobuch mit kostenloser Software erstellen Di 10.11.15 16:00 -17:30 12 43,20 EUR HG50113
Professionelles Layouten mit Photoshop Do 19.11.15 18:00 -19:30 20 72,00 EUR HG50122
Elektronische Post - E-Mail Mi 11.11.15 19:45 -21:15 20 72,00 EUR HG50120
Homebanking bequem und sicher - Gewusst wie! Mi 11.11.15 18:00 -19:30 16 57,60 EUR HG50119
Intelligent kommunizieren mit Skype Do 12.11.15 12:30 -14:00 6 30,60 EUR HG50117
* Der Kursumfang ist in Unterrichtsstunden (UE) angegeben.
Wenn Sie an einem Kurs teilnehmen möchten, ist eine Anmeldung bis zu zwei Wochen vor Kursbeginn erforderlich! Sie ist persönlich,
schriftlich (per Post, Fax, E-Mail) oder über die Homepage der VHS möglich. Telefonisch können Sie einen Platz reservieren.
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■ Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst November 2015 
Bereich Geithain/Borna an Feiertagen, 
Samstag und Sonntag von 10 bis 12 Uhr
Sa 31.10.15 Dipl.Stom. Maria Nowak,
Am Riff 1, 04651 Bad Lausick, 034345/22490
So 01.11.15 Dipl.Stom. Maria Nowak,
Am Riff 1, 04651 Bad Lausick, 034345/22490  
Sa 07.11.15 Dipl.-Stom. Maria Vogel, 
Schillerstraße 6, 04643 Geithain, 034341/42107
So 08.11.15 Dipl.-Stom. Maria Vogel, 
Schillerstraße 6, 04643 Geithain, 034341/42107
Sa 14.11.15 Dipl.-Stom. Heike Weiß, 
Siedlung 13, 04657 Narsdorf, 034346/60239
So 15.11.15 Dipl.-Stom. Heike Weiß, 
Siedlung 13, 04657 Narsdorf, 034346/60239
Mi. 18.11.15 Dipl.Stom.Maria Nowak, Am Riff 1, 04651 Bad Lausick,
034345/22490
Sa 21.11.15 Dr. med. Jutta Arnold & Dr. med. dent. Dorothee Arnold,
Str. d. Freundschaft 33, 04657 Frohburg,
034348/51027
So 22.11.15 Dr. med. Jutta Arnold & Dr. med. dent. Dorothee Arnold, 
Str. d. Freundschaft 33, 04657 Frohburg,
034348/51027
Sa 28.11.15 Dr. med. Katrin Barkschat, 
Badstr. 22, 04651 Bad Lausick, 034345/22231
So 29.11.15 Dr.med.Katrin Barkschat, 
Badstr. 22, 04651 Bad Lausick, 034345/22231
Der aktuelle Notdienstplan ist immer unter http://www.zahnaerzte-
sachsen.de/app/presse//ndk/Leipzig/Geithain/list zu finden.
Tagaktuell sind die Bereitschaftsdienste auch der Tagespresse zu
entnehmen.
■ Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Über die Einsatzzentrale des kassenärztlichen Bereitschafts-
dienstes, Tel. Nr. 0341-19292  kann der diensthabende Arzt
bzw. die diensthabende Praxis erfragt werden. Für lebensbe-
drohliche Zustände, wie Bewusstlosigkeit, heftiger Brust-
schmerz, schwere Atemnot, bei starken Blutungen sowie
schweren Unfällen ist der Rettungsdienst zuständig und rund
um die Uhr über den Notruf 112 bei Bedarf zu erreichen.  
■ Dienstplan Apotheken November 2015
1. Adler-Apotheke Borna, Leipziger Str. 26a, Tel. 03433/204024 und    
Löwen-Apotheke Geithain, Leipziger Str. 7, Tel. 034341/42360
2. Die Engel-Apotheke Kitzscher, Glück-Auf-Weg 2A, 
Tel. 03433/ 741216 und Kohrener Land-Apotheke, 
Kohren-Sahlis, Markt 130, Tel. 034344/61329
3. Löwen-Apotheke Borna, Markt 14, Tel. 03433/27330
4. Löwen-Apotheke Bad Lausick, Straße der Einheit 10, 
Tel. 034345/22352
5. Apotheke im Kaufland Borna, Am Wilhelmschacht 34, 
Tel. 03433/ 204882 und Apotheke am Stadtpark, Geithain, 
R.-Koch.-Str. 6, Tel. 034341/42930
6. Apotheke am Markt Frohburg, Markt 16, Tel. 034348/51362
7. Apotheke am Krankenhaus, Borna, R.-Virchow-Str. 4,
Tel. 03433/27430 
8. Park-Apotheke Bad Lausick, Dr. Schützhold-Platz 2, 
Tel. 034345/24531 
9. Stadt-Apotheke Regis-Breitingen, Schillerstraße 31, 
Tel. 034343/51353 und Linden-Apotheke Geithain, 
August-Bebel-Str. 1, Tel. 034341/44550
10. Stadt-Apotheke Borna, Brauhausstr. 5, Tel. 03433/204049
11. Sonnen-Apotheke Frohburg, Str. der Freundschaft 31, 
Tel. 034348/53622
13. farma-plus Apotheke an der Marienkirche, Borna, 
Sachsenallee 28b, Tel.: 03433/7468760
Bereitschaft beginnt jeweils um 8.00 Uhr und endet am Folgetag um
dieselbe Zeit.
01.11.2015 2 16.11.2015 4
02.11.2015 3 17.11.2015 5
03.11.2015 4 18.11.2015 5
04.11.2015 5 19.11.2015 6
05.11.2015 6 20.11.2015 7
06.11.2015 7 21.11.2015 8
07.11.2015 8 22.11.2015 9
08.11.2015 9 23.11.2015 10
09.11.2015 10 24.11.2015 11
10.11.2015 11 25.11.2015 4
11.11.2015 4 26.11.2015 13
12.11.2015 13 27.11.2015 1
13.11.2015 1 28.11.2015 2
14.11.2015 2 29.11.2015 3
15.11.2015 3 30.11.2015 4
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